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Geschichtsband über Germania Brauerei wird veröffentlicht

Stadtbürgermeister Berno Neuhoff, die Autoren Bruno Wagner, Werner Heer und Horst Rolland, Zeitzeugin Margret Seibert, Franz-Rudolf
Sanktjohanser, Christoph Fischer sowie Lilian Sanktjohanser trafen sich zur Vorstellung des neuen Wissener Beitrages.

Den vollständigen Text finden Sie im Innenteil!



Wissen 2 Nr. 40/2017

Polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bDZ kirchen, altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bDZ betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

Zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

rettungsdienst
krankentransport

19222 aus allen ortsnetzen

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

Drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus Wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0

krankenhäuser

medizinische bereitschaftsdienste

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten
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bereitschaftsdienste / notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten

Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-Rettungsdienst
.................................................................................112

■ St.-Antonius-Krankenhaus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM
AM ST. ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN

Telefon: .................................................02742/706-135

■ Polizei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ Feuerwehr
Notruf...................................................................... 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ................................................... 02742/932352
privat ..................................................... 02742/911666
stellvertr. Wehrleiter michael Höfer
Alte Poststraße 52, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ....................................................0171/1207504
Privat ..........................................................02741/7504

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
Störungsdienste eam
netzbetrieb Wissen, Flachsweg 6
............................................................... 02742/913080
Strom-und Erdgasversorgung
........................................................... 0561/9330-9330

Netz und Einspeisung ........................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ................................................. 0800/34 101 34*
Erdgas ............................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, Siegstr. 9, bei eP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00
- 13:00 Uhr

■ Schiedsamt Wissen
Schiedsmann Friedhelm Steiger ............02742/969006
wöchentlich donnerstags .........16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
im Rathaus Wissen, nur nach telefonischer Vereinbarung

■ Gleichstellungsbeauftragte
im Rathaus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ Behindertenbeauftragter
Marco de Nichilo.....................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ Geschirrmobil
der Verbandsgemeinde Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ Stadtwerke Wissen GmbH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ Gruppenkläranlage
Hamm / Windeck / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ ÖFFNUNGSZEITEN SIEGTALBAD WISSEN
Hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
Sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

Servicestelle Wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ Wirtschaftsförderung
Kreis Altenkirchen
Parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ Deutsche Rentenversicherung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 1. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.00 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung Bund

karl-Heinz Schelhas
Der Sprechtag findet wöchtentlich donnerstags statt.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer, Tel:
02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VERSICHERTENÄLTESTER DEUTSCHE
RENTENVERSICHERUNG

- knappschaft bahn See für den bereich der Ver-
bandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen, Tel:
02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5, 57636 Mammel-
zen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ Jugendtaxi
der Verbandsgemeinde Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159,
E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ EHRENAMTSBÖRSE
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ HOSPIZ-
U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST
DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Frau Silke Schmidtke,
Tel: 02742/939-161

Stand 29.09.2017
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■ AIDS-BERATUNG
Das Gesundheitsamt Altenkirchen bietet kostenlose und ano-
nyme Beratungen und HIV-Antikörpertests (Aids-Tests) an.
Sprechstunden:
Donnerstag...................................von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
oder ..............................................von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder .............................................................nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Frau Herkersdorf, Tel: ..........02681/812732

■ AWO - KREISVERBAND ALTENKIRCHEN e.V.
Bahnhofstraße 10, 57518 Betzdorf
Tel.: ....................................................................02741/970562
Fax: ....................................................................02741/935558
E-Mail: ............................................. info@awo-altenkirchen.de
Internet: ...........................................www.awo-altenkirchen.de
Unsere Mitarbeiter sind montags bis donnerstags von 08.00 -
16.30 Uhr und freitags von 08.00 - 14.00 Uhr für Sie da. Der
AWO -Kreisverband bietet freundliche Unterstützung für alte
und behinderte Menschen durch seine alltagshelfer, sowie die
Qualifizierung zum alltagshelfer an.
Desweiteren bietet der AWO-Kreisverband eine gruppe für an
Demenz erkrankter menschen an (dienstags und donners-
tags), „Hippy“ ein Förderprogramm für vier- bis sechsjährige
Kinder und deren Eltern, dass die Kinder auf die Schule vorbe-
reitet, kindertreff, kurberatung.

■ AZURIT SENIORENZENTRUM BIRKEN
Seniorenheim Birken, Freiheitsstr. 9-11,
57587 Birken-Honigsessen ........................... Tel. 02742/95000
Fax: 02742/9500999, 24-Stunden-Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 16.30
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 08.00 bis 18.00 Uhr.

■ ANSPRECHPARNTER
DES KREIS-SENIORENBEIRATES

Bernd Jäger, Sauerbruchstr. 7, 57537 Wissen, Tel:02742/3578
Waldemar Roos, Ziegelstr. 2, 57537 Wissen, Tel:...02742/3994

■ BERATUNGSSTELLE
FÜR BERUFSRÜCKKEHRERINNEN

neue komPetenZ
Wilhelmstraße 28, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/9861-29, Fax
02681/9861-34; Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Montag und Donnerstag 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr Friedrich-
straße 17, 57518 Betzdorf, Tel. 02741/971320; mittwochs nach
tel. Rücksprache

■ BETREUUNGSVEREIN
Sozialdienst kath. Frauen und männer im landkreis
altenkirchen e.V.
Steckensteiner Str. 53 in 57537 Mittelhof
Tel.: .....................................................................02742/967503
Fax.:....................................................................02742/912940
Beratung von ehrenamtlich tätigen Betreuer/innen
Informationen zur Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und
Patientenverfügung
Ansprechpartnerin:
Frau Christa Leyendecker, Dipl. Sozialpädagogin

■ BETREUUNGSVEREIN DER
ARBEITERWOHLFAHRT ALTENKIRCHEN E.V.

adresse: Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen
ansprechpartner: Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl.-Sozial-
päd., Dipl.-Heilpäd.
holger.liessfeld@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-1
Herr Frank Stock, Dipl.-Sozialarb.
frank.stock@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-2
Frau BarbaraWolf, Dipl.-Sozialarb.
barbara.wolf@awo-ak.org Tel.0 26 81/ 98 49 87-4
Herr Andé Schellhorn, Dipl.-Soziologe
andre.schellhorn@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-3
Sammel-Fax: 0 26 81/ 98 49 87-0

■ BETREUUNGSVEREIN DER
ARBEITERWOHLFAHRT SIEG-WESTERWALD E.V.

adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
ansprechpartner: Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpäd.
kathrin.wolter@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-1
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarb.
mechthild.reifenrath@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-2
Frau Andrea Pfeifer-Vogel, BA: Pädagogik, Entwicklung und
Inklusion
andrea.pfeifer@awo-ak.org, Tel. 02741 / 991919-3
Frau Nina Nauroth, B.A. Soziale Arbeit, B.Sc. Business Adminis-
tration
nina.nauroth@awo-ak.org Tel. 02741 / 6 08 08 79
Sammel-Fax: 0 27 41/ 93 65 66
e-mail: awo@awo-ak.org
internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de www.awo-ak.org
erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und
Betzdorf regelmäßig von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Eine Terminab-
sprache für Beratungen ist erwünscht.
Zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevoll-
mächtigte, ehrenamtliche Betreuer/innen sowie institutionelle
Einrichtungen

leistungsangebote:
· Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht,

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
· Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
· Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehren-

amtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter
· Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und Vor-

mundschaften
· Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten

Fragen des Betreuungswesens

■ BETREUUNGSVEREIN
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES E.V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Telefon ................................................................02681/800645
Fax........................................................................2681/800698
E-Mail ...................... betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet .............................................. www.drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamtli-
che tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

■ BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENVEREIN
im kreis altenkirchen
Vorsitzender: Reiner Seibert
Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf
Tel.: ........................................................... 02741 21 551 (AB)
oder ................................................................. 02741 974 556
Telefax: ............................................................ 02741 974 557
E-Mail: ............................................................. info@bsv-ak.de
Internet: .......................................................... www.bsv-ak.de

■ CARITASVERBAND ALTENKIRCHEN E.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen, Telefon: 02681/2056
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Aktion Neue Nachbarn: Koordination Flüchtlingshilfe und Flücht-
lingsberatung; Allgemeine Sozialberatung; Vermittlung von Mütter-
und Mutter-Kind-Kuren; Sozialpädagogische Familienhilfe; Kontakt-
und Beratungsstelle, Hilfe für die Seele und Betreutes Wohnen für
psychisch kranke Menschen. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag,
8.30 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der kleiderkammer (Rathausstr. 5, Altenkirchen):
Dienstag, 8.30 bis 14.00 Uhr; Mittwoch und Donnerstag, 8.30 bis
12.00 Uhr
Café-treff am montag: Gemütliches Beisammensein bei einer
Tasse Kaffee oder Tee und frischen Waffeln. Menschen mit und
ohne psychische Erkrankung sind herzlich willkommen. Mon-
tags, 14.00 bis 16.30 im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“,
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Donnerstag-treff: Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller Atmo-
sphäre psychisch gesundende Menschen zu treffen. Donnerstags,
09.00 bis 11.30 in der Tagesstätte, Kumpstr. 25, Altenkirchen
Offener Treff im „Teehaus“: Bei einer Tasse Kaffee oder Tee
andere Menschen treffen und sich austauschen. Für Menschen,
die sich in einer seelischen Krise befinden oder eine solche
überwunden haben. Donnerstags, 14.00 bis 16.30 im „Tee-
haus“, Siegstraße 15, Hamm (Sieg)
Caféhaus-nachmittag: Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr im
Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Hilfe für die Seele: Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten:
Wissen: jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.00 bis 17.30 Uhr, in
Wissen, Kath. Pfarrheim, Kirchweg 9
Altenkirchen: jeden 3. Mittwoch im Monat, 17.15 bis 18.45 Uhr,
Caritasverband, Rathausstr. 5;, Kontakt: Susanne Meister,
02681/2056, susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
Café international: Treffen Sie hier bei einer Tasse Tee oder
Kaffee Ihre Freunde oder lernen Sie neue Freunde kennen
Mittwoch, jeweils 15.02., 15.03., 19.04., 17.05., 21.06., 19.07.,
im kath. Pfarrheim, Kirchweg 9, Wissen
Öffnungszeiten:
Januar bis März: 15.00 - 17.00 Uhr; April bis Juli: 15.30 - 17.30 Uhr
Kontakt: Judith Wurst, 02681/2056 u. 0175/4902981;
judith.wurst@caritas-altenkirchen.de

■ DEUTSCHER KINDERSCHUTZBUND (DKSB)
ortsverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstraße 33, 57610 Altenkirchen
Telefon Büro........................................................02681/988861
Fax Büro ...............................................................02681/70159
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel.-Secondhand-Laden .......................................02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag ........09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
E-Mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de
ortsverband betzdorf-kirchen
Decizerstraße 1, 57518 Betzdorf
Telefon ....................................................................02741/6725
Fax........................................................................02741/60424
Sprechzeiten: Mo. + Do ...................... von 09.00 bis 11.00 Uhr
Gesprächstermine nach Vereinbarung

■ DEUTSCHES ROTES KREUZ
kreisverband altenkirchen
Soziale Dienste kreisweit...............Tel. 02681/8006-42 und -43

anschriften der bereitschaftsleiter im ortsverein Wissen
a) birken-Honigsessen
BL Gabriele Braun, Oststr. 13, 57587 Birken-Honigsessen,
Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6954817
Stellv. BL Klaus Braun, Oststr.13,
57587 Birken-Honigsessen, Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6994143
DRK-Heim Birken-Honigsessen, Hüllstraße,
Tel. 02742/6640, Mobil 0160/91522929
Stellv. BL Burkhard Leis, Nochen 5, 57581 Katzwinkel
Tel: 0151/21421652
b) katzwinkel
BL Nico Holschbach, Eichenweg 2, 57581 Katzwinkel
E-Mail: holschbachn@gmail.com, Mobil: 0151 46153135
Stellv. BL Jens Orthen, Karweg 15, 57537 Wissen-Schönstein
E-Mail: jens.orthen@web.de, Mobil: 0160 4477425
Stellv. BL Danny Holschbach, Knappenstraße 20,
57581 Katzwinkel, E-Mail: dannyrholschbach@googlemail.com,
Mobil: 0151 23556473
c) Wissen
BL Julian Meister, Burgunder Straße 11, 57537 Wissen,
Handynummer 0170/7315346
Stv. BL Carsten Henn, Höhenstr. 11, 57612 Helmeroth,
Tel. 02682/4786, 0175/8819069
Stv. BL Toni Leidig, DRK Wissen, Stadionstr. 4,
57587 Birken-Honigsessen, Tel. 02742/911859 (privat),
02742/93350 (dienstlich), Tel. 0160/1561102 (Handy)

■ DEUTSCHE SAUERSTOFFLIGA LOT E.V.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-langzeit-therapie
Treffen:Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Di. i. Monat, 18.00 Uhr
Kontakt:...................................Franz Josef Kölzer, 06746-8352
oder .........................................................WeKISS 02663-2540

■ DONUM VITAE WESTERWALD/RHEIN-LAHN E.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangeren-
beratung, Familienplanungs- und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitagvon 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch ............................................. von 13.30 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefon: 02602/9991900,
Fax: 02602/9991901 E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ EV. ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
der ev. kirchengemeinde Wissen im alten Pfarrhaus
Öffnungszeiten:
Mittwoch .................................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag................................................ 10.00 bis 11.30 Uhr
Sonntag ..................................................... 11.00 bis 12.00 Uhr

■ ESPERANZA - BERATUNGS-
UND HILFENETZ VOR, WÄHREND
UND NACH EINER SCHWANGERSCHAFT

Wir beraten Sie u.a.
- bei Schwangerschaftskonflikten
- bei persönlichen Lebens- und Beziehungsfragen
- bei Fragen zur Pränataldiagnostik
- bei finanziellen Fragen und rechtlichen Angelegenheiten
Die Beratung findet im St.-Antonius-Krankenhaus in Wissen
statt. Antonius-Krankenhaus, An der Rahm 17, 57537 Wissen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 09.00 bis 12.00 Uhr
Eine telefonische Terminvereinbarung über 02261/306-140/142 ist
unbedingt erforderlich. Auskunft über Beratung und Hilfe erteilt
auch der Caritasverband Altenkirchen .........Telefon 02681/2056.

■ FORSTAMT ALTENKIRCHEN
Siegener Straße 20, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/878930,
Fax: 02681/8789318 E-Mail: forstamt.altenkirchen@wald-rlp.de
Zuständige revierbeamte für:
Zuständigkeitsbereich Schönstein, Selbach und Staatswald:
Forstrevier Gebhardshain, FOI Ralf Hoß, Forsthaus,
57520 Steinebach, Telefon 02747/2340, Mobil: 0175/1860350
E-Mail: ralf.hoss@wald-rlp.de
Zuständigkeitsbereich Wissen
Forstrevier Schönstein, FOI Fritz Rhensius
Friesenstraße 10, 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/9849407, Mobil: 01522/8851618

■ FRAUENHAUS WESTERWALD
Frauen für Frauen e.V., Postfach 1152,
57620 Hachenburg .................................................02662/5888
Aufnahmen sind Tag und Nacht und am Wochenende möglich.

■ FREUNDESKREIS FÜR
SUCHTKRANKENHILFE WISSEN E.V.

Selbsthilfegruppe für Betroffene, Angehörige und Freunde von Men-
schen mit Alkohol-, Drogen- oder Medikamentenproblemen. Jeden
Freitag von 19.30 bis 22.00 Uhr im „Aufwärts“, Wissen, Gerichtsst. 34
Kontakt:.................................................. Telefon 02742/911977
Führerscheinverlust:
Beratung und Vorbereitung zur „Medizinisch-Psychologischen
Untersuchung“ - MPU nach Vereinbarung
Kontakt:.................................................. Telefon 02742/911977
kontakt und informationsladen „aufwärts“:
57537 Wissen, Gerichtsstr. 34
Öffnungszeiten: samstags .................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung.......................... Telefon 02742/911977
Internet: ..................................... www.freundeskreis-wissen.de
E-Mail:....................................... info@freundeskreis-wissen.de

Sonstige rufnummern
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■ HAUS- UND GRUNDEIGENTÜMERVEREIN
IM KREIS ALTENKIRCHEN
UND WESTERWALDKREIS E.V.

nur für Mitglieder
www.hug-ak-ww.de......................................... Tel.: 02734/4982

■ HERZSPORTGRUPPE WISSEN E.V.
Kontakt: Günter Schumacher, Eichenweg 7,
57612 Giesenhausen
Telefon: .....................................................................02688/644
Übungsstunden: Dienstag: 19.00 - 20.30 Uhr Turnhalle der
BBS Wissen

■ HILFE FÜR DIE SEELE
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten
Wissen: Jeden 1. Mittwoch im Monat von 16:00 - 17:30 Uhr
Kirchweg 9 (Kath. Pfarrheim), 1. Etage, mittlerer Raum
kontaktadresse: Caritasverband Altenkirchen e.V.,
Rathausstraße 5, Telefon: 02681-2056, Susanne Meister
E-Mail: susanne.meister@caritas-altenkirchen.de

■ JUGENDBERUFSHILFE
in Trägerschaft der Brücke Altenkirchen e.V.
bürozeiten in altenkirchen:
montags und donnerstags......................... 08.00 bis 12.00 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Kreisverwaltung, Zimmer-Nr. 256,
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen............................02681/812516
bürozeiten in betzdorf:
dienstags und mittwochs .......................... 08.00 bis 13.30 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
freitags....................................................... 08.00 bis 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Brücke Altenkirchen e.V., Zimmer Nr. 204
Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf........................02741/9739373
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, da die Jugend-
berufshelferin wegen Haus- besuchen bzw. externen Terminen
nicht immer während der Öffnungszeiten im Büro anwesend ist.

■ KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREI WISSEN
Öffnungszeiten:
sonntags............................................. von 10.00 bis 12.30 Uhr
dienstags ............................................ von 16.00 bis 18.00 Uhr
mittwochs..................................... von 16.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags........................................ von 10.00 bis 11.00 Uhr

■ KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
ST. ELISABETH BIRKEN-HONIGSESSEN

Öffnungszeiten:
dienstags ................................................... 18.00 bis 19.30 Uhr
donnerstags........................................ von 15.00 bis 17.00 Uhr
sonntags............................................. von 09.30 bis 11.30 Uhr

■ KIRCHLICHE SOZIALSTATION HAMM-WISSEN
Telefon ....................................................................02742/3030

■ KINDERSCHUTZDIENST
IM KREIS ALTENKIRCHEN

Brückenstr. 5, 57548 Kirchen/Sieg ...........02741/930046 u. -47
montags und mittwochs...................... von 14.00 bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ........................ von 09.00 bis 12.00 Uhr

■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsuchen-
den den Krebsinformationsdienst erreichen:
· Telefonisch unter 0800 420 30 40, kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
· Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
· Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de
und www.facebook.de/krebsinformationsdienst

■ LEBENSHILFE FÜR MENSCHEN MIT GEISTIGER
BEHINDERUNG IM LANDKREIS ALTENKIRCHEN

Hilfen zum Wohnen, zur Alltagsbegleitung und zur Arbeit für
behinderte Menschen und ihre Angehörigen.
Weitere Informationen unter ..................www.lebenshilfe-ak.de
Beratungsstelle
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ................................ beratungsstelle@lebenshilfe-ak.de
Ehrenamtsagentur
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ............................ehrenamtsagentur@lebenshilfe-ak.de

■ LÖSCHZÜGE DER FREIWILLIGEN
FEUERWEHR WISSEN

löschzug i Wissen
Wehrführer David Musall
Köttinger Weg 59,
57537 Wissen
dienstl. ................................................................02681/951929
privat.................................................................02742/9134117
Stellvertr. Wehrführer Daniel Hundhausen
Mittelweg 16, 57587 Birken-Honigsessen
dienstl. ..............................................................0160/97252729
privat.................................................................02742/9131966
Stellvertr. Wehrführer Christian Schuh
Steinweg 2, 57537 Wissen ST Schönstein
dienstl. ................................................................0170/2180112
privat...................................................................02742/966439

löschzug ii Schönstein
Wehrführer Steffen Schmidt
Parkstraße 23, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02742/931133
privat...................................................................02742/911597
Stellvertr. Wehrführer Frank Kesseler
Nelkenweg 1, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02741/284309
privat...................................................................02742/967977
löschzug iii katzwinkel
Wehrführer Torsten Neuhaus
Fichtenweg 10, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ................................................................0271/5842620
privat...................................................................02741/938778
Stellvertr. Wehrführer Daniel Freese
Alte Poststraße 59, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ..............................................................02681/8009300
privat...................................................................0170/3071234

■ MALTESER KLEIDERKAMMER
Die Kleiderkammer der Malteser in Wissen, Heisterstraße 9, ist
jeden Mittwoch, von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Tel.: .................................................................. 2184 oder 3938

■ MIETERBUND MITTELRHEIN E.V.
nur für Mitglieder
www.mieterbund-mittelrhein.de
Tel.: ...........................................................................0261/5096

■ MÖBELBÖRSE DER CARITAS - DIENSTE
UND ARBEIT GGMBH

Grindeler Straße 2, 57548 Kirchen
Tel.: .......................................................................02741/63617
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr........................................................... 9.00 bis 18.00 Uhr

■ MULTIPLE-SKLEROSE-
SELBSTHILFEGRUPPE WISSEN

Kontaktperson:
Waltraud Stahl, Tel.: 02724/4497
Gruppentreffen finden jeden 2. Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr
im Kontaktladen „Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, in Wissen statt.

■ NEUE ARBEIT E.V.
www.ak-neuearbeit.de
Siegener Str. 23, 57610 Altenkirchen ............... 02681/9555-0
alltagshilfe .................................................. 02681/9555-413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten
bürgerservice ............................................. 02681/9555-101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten- u. Landschafts-
bau, Pflanzenservice
energie-Spar-Service ................................. 02681/9555-108
Senkung der teuren Energiekosten; kostenlose Vor-Ort-Beratung
Hauptschulabschluss ................................ 02681/9555-117
kurs zur erlangung des Hauptschulabschlusses
kochpunkt ................................................... 02681/9555-109
Mittagessen und Catering-Service
mint-ak ........................................................ 02681/9555-115
einblick und Vermittlung in technische berufe für Schüle-
rinnen
Zukunftswerkstatt ........................................ 02681/9555-210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
möbel und mehr ........................................... 02681/9555-410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art; mo - fr 10 - 17 Uhr
tagesstätte für psychisch kranke
erwachsene...................................................... 02681/987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
ambulante pädagogische
betreuungsleistungen ................................ 02681/9555-117
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

■ OSTEOPOROSE -
SELBSTHILFEGRUPPEN WISSEN

Gruppe I: Rückfragen unter Tel.-Nr.........................02742/3651
Gruppe II: Rückfragen unter Tel.-Nr. .......................02742/4919

■ PFLEGESTÜTZPUNKT Hamm-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist
kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker .............. 02742/706 - 119
Sprechzeiten:
Montags von ....................................................9.30 - 12.00 Uhr
und donnerstags von .......................................9.00 - 12.00 Uhr
in Wissen und
dienstags von ................................................14.30 - 16.00 Uhr
im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider .............................................02742/706102
Sprechzeit: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus),
E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüber hinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ PRO FAMILIA
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Steinweg 13, 57627 Hachenburg
Tel.: 02662/945141, Fax: 02662/945143,
e-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ REHA-SPORTGEMEINSCHAFT 57537 WISSEN
Faustball/tischtennis
Montags von 18.30 - 20.00 Uhr Turnhalle (Realschule Plus),

Wissen, Pirzenthaler Straße 46
gymnastik Montags und dienstags von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Dienstags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr, Turnhalle Wilhelm-
Busch-Schule, (altes Gymnasium) Wissen, Böhmerstr. 14
aqua-gymnastik und Schwimmen
Siegtal-Bad (Hallenbad) Wissen, Stadionstr. 42, Leitung:
Nadja Abu-Higleh-Brück
Montags von 21.00 Uhr - 21.45 Uhr (Damen und Herren)
Mittwochs von 13.30 Uhr - 15.00 Uhr (3 Kurse)
Von 13.35 Uhr - 14.00 Uhr Kurs 1 (Damen)
Von 14.05 Uhr - 14.30 Uhr Kurs 2 (Damen und Herren)
Von 14.35 - 15.00 Uhr Kurs 3 (Damen und Herren)
Während der Kurse kann das Schwimmerbecken zu Schwimmen
genutzt werden. Regelung in den Schulferien von Rheinland-
Pfalz: montags von 12.00 Uhr - 14.00 Uhr (Damen und Herren).

■ ST. JOSEF - SENIORENZENTRUM
Bröhltalstraße 15, 57537 Wissen.................... Tel.: 02742/9399
ambulanter Dienst, Kurzzeitpflege, vollstationäre Pflege
24 Stunden - Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag ...............8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag.............................................................8.00 bis 13.00 Uhr

■ SARKOIDOSE - GESPRÄCHSKREIS
ALTENKIRCHEN - WESTERWALD

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstraße
Nähere Informationen erhalten Sie bei K.D. Richter,
Tel.: 0151/17442737.

■ SELBSTHILEGRUPPE MORBUS PARKINSON-
REGIONALGRUPPE ALTENKIRCHEN

Die Selbsthilfegruppe Morbus Parkinson trifft sich jeden ersten
Dienstag im Monat von 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10 (Fußgängerzone) in
57610 Altenkirchen zum Austausch von Erfahrungen und Infor-
mationen. Betroffene und Angehörige finden Unterstützung und
Verständnis bei Menschen, die sich in ähnlichen Lebenssituatio-
nen befinden. Interessierte melden sich bitte bei:
Ingrid Kahn, Tel.: 02682/4278, WeKiss, Tel.: 02683/2540

■ SELBSTHILFEGRUPPE FÜR ELTERN
HOCHBEGABTER KINDER „IQ UND KIDS“

Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, Kontaktladen
„Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, Wissen
Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe (WeKISS), Tel.: 02663/2540

■ SPIELER - SELBSTHILFEGRUPPE
Betroffene, Angehörige und Interessierte aus dem Kreis Alten-
kirchen und können sich gerne melden unter:
Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V., Geschäftsstelle Betzdorf
Telefon ................................................................. 02741/9760-30
Fax....................................................................... 02741/9760-60
Email:..........................................spielsucht@caritas-betzdorf.de
geschäftszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag..08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag................................ 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Ansprechpartnerin:, Andrea Karwata, Dipl. - Sozialarbeiterin,
Telefon ................................................................. 02741/9760-10
Für individuelle Beratungsgespräche melden sie sich gerne
während unseren Geschäftszeiten!

■ TIERSCHUTZVEREIN
FÜR DEN KREIS ALTENKIRCHEN E.V.

Geschäftsstelle, Postfach 22, 57563 Daaden
Tel.: ....................................................................... 02743/935816
Fax:....................................................................... 02743/935716
Notrufhandy:..................................................Tel.: 0170/3575166
Tiervermittlung:..............................................Tel.: 0170/3575165

■ VDK-ORTSVERBAND WISSEN
Das Büro in Wissen, Heisterstr. 9 ist jeden 1. und 3. Dienstag im
Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet .......Tel.: 02742/911433
Wir geben Ihnen alle benötigten Informationen und vereinba-
ren für Sie Termine bei der Kreisgeschäftsstelle in Altenkirchen.
Außerhalb dieser Zeiten sind wir erreichbar:
Ortsverbandsvorsitzender Graf, Friedrich,
57537 Wissen, Parkstr. 33 ................................ 0151 53994348
Stellv. Vorsitzender Herzog, Bernhard,
57537 Mittelhof, Kirchweg 14 ................................ 02742-71866
(Hinweis: Keine rechtliche Beratung) Für die gesonderten Au-
ßensprechtage des VdK Altenkirchen mit Beratung ist eine vor-
herige Terminabsprache mit der Kreisgeschäftsstelle Altenkir-
chen Telefon (02681 - 6233 nur vormittags) erforderlich oder die
Terminabsprache kann während unserer Bürozeiten erfolgen.

■ WALDBAUVEREIN
DES KREISES ALTENKIRCHEN E.V.

Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis
Altenkirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um
Wald, Forst und Holz.
geschäftsstelle:
Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen
Geschäftsführer: Alois Hans, Telefon: 02741/9372294,
Email: hans@wbv-altenkirchen.de
Unsere Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor
Ort in der Verbandsgemeinde Wissen
bodenseifen:
Hubert Brück, 57537 Wissen, Bodenseifen 5,
Telefon: 02742/5712, Email: holschbach-brueck@gmx.de
katzwinkel:
Bernd Kemper, Lindenhof, 57581 Katzwinkel,
Telefon: 02742/6608

■ WeKISS (Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle)
Montag: 14 - 18 Uhr, Dienstag: 9 - 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 9 -14 Uhr
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Donnerstag
5. oktober St. Hubertus Schützenbruderschaft

birken-Honigsessen e.V.
05.10.17 - 03.11.17 Sauschießen

Freitag
6. oktober 13.30 uhr kfd Schönstein und mittelhof

Halbtagsausflug nach Wetzlar
Informationen und Anmeldung bei R. Maag,
Tel. 02742/3294 oder G. Hundhausen,
Tel. 02742/3373

Samstag
7. oktober 9.30 uhr FWg Selbach

Aktionstag: Restauration und Freischneiden
des Kreuzes auf der Elgenhardt
Treffpunkt:
Ecke Rottfeldstraße/Waldweg zum Kreuz
16.00 uhr kfd birken-Honigsessen
Mitgliederversammlung
Beginn mit Andacht in der Kirche
und anschl. Versammlung im Pfarrheim

Dienstag
10. oktober männerwerk Wissen

Jahreshauptversammlung
mittwoch
11. oktober 15.30 uhr aktion neue nachbarn

Café international im katholischen Pfarr-
heim Wissen von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Donnerstag
12. oktober 8.30 uhr kfd Schönstein

Hl. Messe in der St. Katharina Pfarrkirche
Schönstein, anschl. Frühstücksbuffet und
Mitgliederversammlung im Pfarrheim Schön-
stein, Brixiusstraße 15
18.00 uhr ev. kirchengemeinde Wissen
Frauenkreis
Über den Tellerrand geschaut - für den fai-
ren Handel unterwegs in Indien und Nepal
Der Frauentreff ist zu Gast - ev. Gemeinde-
haus Wissen

Freitag
13. oktober 18.30 uhr FWg Selbach

Jahreshauptversammlung in der Gaststätte
Haus Tanneck, Selbach

Samstag
14. oktober 9.00 uhr malteser Wissen

Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus, Heisterstr.
9, Wissen. Anmeldung unter
www.malteser.de oder bei P. Vanderfuhr,
Tel: 02742/3938
13.30 uhr Ski-Club Wissen
Treffen der Wanderfreunde auf dem Park-
platz hinter der Westerwaldbank.
Gäste sind willkommen.
Infos unter 02742/3800.

Sonntag
15. oktober 7.30 uhr aSV-Wissen e. V.

Königsangeln am Weiher, Treffpunkt Fi-
scherhütte.
Teilnahme nur nach Anmeldung
11.00 uhr St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft 1402 vom Heister zu Schön-
stein e. V.
Kartoffelfest„Alles Tolle aus der Knolle“ am
und im Schützenhaus Schönstein
13.00 uhr Sg Honigsessen katzwinkel
15 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel - SG
Malberg/Rosenheim II, Vorspiel 13 Uhr: SG
Honigsessen/Katzwinkel II - SG Daaden II

Dienstag
17. oktober 18.00 uhr kfd Schönstein

Kochkurs „Erntedank“Berufsbildende Schule
Wissen
Informationen und Anmeldung bei C. Weller,
Tel. 02742/3749
15.00 uhr evangelischer Frauenkreis nie-
derhövels
Erntedankfest

mittwoch
18. oktober 14:30 uhr kfd birken-Honigsessen Spie-

lenachmittag im Pfarrheim
18.00 uhr kfd Schönstein
Kochkurs „Erntedank“Berufsbildende Schule
Wissen
Informationen und Anmeldung bei C. Weller,
Tel. 02742/3749
19.30 uhr kolpingsfamilie Wissen e.V.
und kab birken-Honigsessen
Vortrag Pater Alfons Höfer, Thema: Die Zu-
kunft des Glaubens in einer säkularisierten
Gesellschaft im Katholischen Pfarrheim Elk-
hausen

Donnerstag
19. oktober 14.00 uhr kfd birken-Honigsessen

Wallfahrt nach Marienthal, Treffen am Pfarr-
heim, danach an jeder bekannten Haltestel-
le. Anmeldung bis 14.10.2017 bei Agnes
Kalkert (Tel.: 969641) Resi Weib (Tel.: 6152)
18.30 uhr FWg Selbach
2. Herbstinfo: „Brandschutz im Haushalt“.
Kostenfreie Infoveranstaltung für alle Inter-
essierten im Musikhaus Selbach-Brunken

Freitag
20. oktober 14.30 uhr kfd Wissen

Fahrt des Seniorentreffs nach Marienstatt.
Anm. bei U. Rolland unter Tel: 02742/2107
oder im Pfarrbüro Tel: 02742/93380. Treff-
punkt Pfarrheim.
10.00 uhr kÖb birken-Honigsessen
Filmvorführung über St. Martin für die Vor-
schulkinder, 19.00 Uhr Film-Vorführung:
Vaya Con Dios mit Spezialitäten aus der
Klosterküche. Kostenbeitrag für das Buf-
fet: 5 €. Infos beim Büchereiteam oder unter
02742/6467

Samstag
21. oktober 19.00 uhr Ski Club Wissen e. V.

Hüttenabend in der Brandeck-Hütte unter
dem Motto „Kölsche Tön sinwunderschön“
mit Kölsch und Brauhaus-Spezialitäten. An-
meldung unterfrank.stoever@ski-club-wis-
sen.de

Sonntag
22. oktober 8.30 uhr aSV-Wissen e. V.

Karp-Sau-Angeln am Weiher
10.15 uhr ev. kirchengemeinde
Gottesdienstgestaltung in der Erlöserkirche
12.30 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.
14.30 uhr meisterschaftsspiel Bezirksliga
Ost VfB Wissen - SG Ahrbach
12.30 Uhr Meisterschaftsspiel Kreisliga B
VfB Wissen II - SG Ingelbach
12.30 uhr kfd Schönstein
„Wir kochen für Sie“. Gemeinsames Mittag-
essen für Mitglieder und Freunde der kfd
Schönstein im Pfarrheim, Brixiussstr. 15. An-
meldung bei B. Schmidt, Tel: 02742/91032320
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mittwoch
25. oktober 8.15 uhr kfd Wissen

Frauenmesse mit anschl. Jahreshauptver-
sammlung und Frühstück im Pfarrheim. Im
Anschluss Vortrag „Frauen der Reformation“.

Donnerstag
26. oktober 15.00 uhr ev. kirchengemeinde Wissen

Frauenkreis
Unser Leben während siebzig Jahre
Ausrichtung eines 90. Geburtstages, ev. Ge-
meindehaus Wissen

Samstag
28. oktober 19.00 uhr aSV-Wissen e. V.

Schlachtessen, Teilnahme nur nach Anmel-
dung

Sonntag
29. oktober 9.00 uhr kolpingsfamilie Wissen e.V.

Treffpunkt Pfarrheim zur Bildung von Fahr-
gemeinschaften
10.30 uhr Hl. messe in der Pfarrkirche in
marienheide
zum Weltgebetstag des intern. Kolpingwerks
anschl. gemeinsamer Imbiss im Pfarrheim.
Anmeldung bis zum 20.10.2017 bei Rita Lin-
ke, Tel. 02742/723246

mittwoch
1. november 19.30 uhr kolpingsfamilie Wissen e.V.

Kolpingtreff bei Georg Stausberg

Bei den aufgeführten Terminen handelt es sich um Veran-
staltungen, die für Jeden frei zugänglich sind.
Für die angegebenen Termine im Veranstaltungskalender
sind die Vereine und Verbände (Veranstalter) selbst verant-
wortlich. Die Angaben sind ohne Gewähr.

- Fortsetzung der Titelseite -

Geschichtsband über Germania Brauerei wird veröffentlicht
Die eröffnung des germania brauhauses Wissen rückt mit großen Schritten näher. Für die arbeitsgruppe brauerei ein guter
grund, der ehemaligen germania brauerei einen band der „Wissener beiträge“ zu widmen.

Das Autorenteam bestehend aus Werner Heer, Horst Rolland und
Bruno Wagner (v.l.n.r) inmitten historischer Relikte aus der früheren
Germania-Brauerei

Horst Rolland präsentiert die letzte in Wissen hergestellte Flasche
„Germania Pils“.

Im Jahr 1875 wurde der Grundstein für die Germania Brauerei gelegt,
in der 100 Jahre lang das weit über die regionalen Grenzen hinaus
bekannte Germania Pils gebraut wurde. Früher als manch einer sich
vorstellen kann wurden Überlegungen angestellt, wie man das Brau-
ereigelände in Zukunft nutzen könnte. In Zusammenarbeit mit der
Universität Siegen entstanden 1989 aus der Initiative des Wissener
Architekten Franz Arnold Geimer heraus Pläne für eine Stadthalle mit
Kulturzentrum, die dann aber aufgrund der zu hohen Kosten geschei-
tert sind.

Der Wissener Arzt Dr. Josef Brendebach unterbreitete im Jahr 1995
Ideen für das ungenutzte Gelände und sprach sich ebenfalls für ein
Kulturzentrum aus. Anfang des neuen Jahrtausends wurden die
Pläne dann konkret und Franz-Rudolf Sanktjohanser stellte mit der
Brau- und Brunnen-AG ein Projekt vor, das sowohl den Bau des
REWE-Marktes als auch den Aus- und Umbau des denkmalge-
schützten Sudhauses zu einem Gastronomie-, Freizeit- und Kultur-
komplex vorsah. Im Jahr 2016 wurde aufgrund der Initiative der Wis-
sener Investorengruppe, die aus privaten Unternehmern besteht,
das marode, nicht mehr zu sanierende Sudhaus abgerissen und
damit der Startschuss für den Bau des Kultur-, Hotel- und Gastrono-
miegebäudes GERMANIA Wissen gegeben.
Die Geschichte der Brauerei in ihrer Blütezeit sowie ihren Nieder-
gang und die jahrzehntelang andauernden Bemühungen um eine
neue Nutzung des ehemaligen Brauereigebäudes haben die Heimat-
forscher der Arbeitsgruppe Brauerei Bruno Wagner, Horst Rolland
und Werner Heer aufgearbeitet und in einem Band der Schriftenreihe
Wissener Beiträge zur Geschichte und Landeskunde festgehalten.
Mit zahlreichen Illustrationen und vielen Hintergrundinformationen
zum Brauereibetrieb in Wissen wird der Werdegang des geschichts-
trächtigen Gebäudes veranschaulicht und für den Bürger von heute
greifbar gemacht. Ebenfalls bei der Präsentation des Beitrages vor Ort
war die 92-Jährige Margret Seibert. Sie ist die älteste noch lebende
ehemalige Beschäftigte der Brauerei und arbeitete von 1941 bis 1957
in der Buchhaltung. Sie erinnert sich gut an die damalige Zeit und
wusste mit der einen oder anderen Anekdote zu unterhalten. So beka-
men die Mitarbeiter täglich sechs Flaschen Bier als „Haustrunk“ für
den Eigengebrauch – ihr Vater, der Sattler und Polsterer war, fertigte
extra eine Tasche an, mit der sie die Flaschen nach Hause transportie-
ren konnte. Sie sieht das Projekt als eine Bereicherung für die gesamte
Region. Auch Stadtbürgermeister Berno Neuhoff ist froh, dass sich die
Heimatforscher „mit Gespür und Tatkraft“ der Geschichte der Brauerei
angenommen haben und den Band passend zur baldigen Eröffnung
des neuen Brauhauses veröffentlichen können.
Der Betreiber des Komplexes und gleichzeitiger Geschäftsführer der
Brauhaus Wissen Gbr Christoph Fischer machte es möglich, dass
die Vorstellung des Bandes über die Germania Brauerei in den sich
derzeit noch im Bau befindlichen Räumen des neuen Gebäudes
stattfinden konnte.
Derzeit laufen die Bauarbeiten noch auf Hochtouren, die Zimmer
des Hotels erhalten ihren letzten Schliff und auch der große Kinder-
spielplatz nimmt Formen an.
Am 13. Oktober wird es eine Eröffnungsfeier im großen Veranstal-
tungsraum, dem „kleinen Kulturwerk“, für Handwerker, Freunde, Ver-
wandte und die Vorsitzenden der ortsansässigen Vereine geben. Am
14. Oktober findet dann der große Tag der offenen Tür statt, zu dem
alle Wissener Bürger herzlich eingeladen sind.
Der Band über die Sieg-Rheinische Germania-Brauerei AG in Wis-
sen wird noch vor der Eröffnung erscheinen und im Buchladen, bei
Bueroboss Hoffman sowie im Rathaus bei Frau Caroline Schmidt
erhältlich sein. (rst)
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5.10.2017 - 19.00 h Kulturwerk Wissen - Foyer
Dr. andrew Denison spricht über „trumps amerika und die Welt von morgen“

Dr. Andrew Denison, amerikanischer Journalist und Politikberater mit Wohnsitz in
Königswinter, Direktor von Transatlantic Networks, ist auf Einladung des von
Ulrich P. Schmalz, marienthaler forum, zu Gast im Kulturwerk Wissen.
Weder die Medien, noch die Wettbüros und schon gar nicht das amerikanische
Establishment hatten Donald Trump auf der Siegerkarte zur Präsidentschafts-
wahl in den USA. Auch das arrivierte Europa fand es nicht vorstellbar, dass ein
Immobilientycoon ohne jegliche politische Erfahrung die führende Weltmacht
regieren sollte. An den beiden Küsten, wo die Eliten ihr Zuhause haben, wurde er
kaum gewählt. Aber die Menschen auf dem flachen Land hatten genug von den
politischen Clans in Washington. Trump erschien ihnen mit seinen pseudounter-
nehmerischen Erfolgen der Richtige für die wirtschaftliche Wiedererstarkung
Amerikas und für die Eindämmung der Fluchtbewegungen nicht nur aus dem
Süden des Kontinents. Seit über einem halben Jahr regiert er mit Twitter und und
starken Tönen, mit unerhörtem Tempo im Wechsel seines Personals.
Aber wie soll es weitergehen, was kommt danach? Darauf wird der amerikani-
sche Gast, der sich durch profunde Kenntnisse der europäisch-amerikanischen
Beziehungen ausgewiesen hat, seine Antworten geben und zur Diskussion stel-
len.
Tickets für 12 € (freie Platzwahl) bei allen ReserviX- und AD-Ticket-VVK-Stellen,
unter kulturwerk-wissen.de oder 0180 60 50 400 (0,20 €/Anruf aus dem Fest-
netz, max. 0,60 €/Anruf aus allen Mobilfunknetzen). Das Kulturwerk ist barriere-
frei, Begleitpersonen von Rollstuhlfahrern haben freien Eintritt. An der Abend-
kasse kosten die Tickets 15 €.

Selbach (Sieg)

Die Ortsgemeinde Selbach (Sieg) bietet bebaubare Grundstücke

zw. 400 – 850 m² mit herrlichem Blick auf das Selbacher Tal und

Südhanglage in naturnaher Umgebung im Baugebiet

Wolfskaulengarten III, Preis 20,00 €/m² zzgl. Erschließung , zum
Verkauf an. Anfragen an die OG Selbach (Sieg), Tel: 02742/911292

bzw. VGV Wissen, Tel: 02742/939131. Infos auch unter:

www.wissen.eu.

Hövels

Die Ortsgemeinde Hövels bietet bebaubare Grundstücke zw. 550

– 900 m² mit herrlichem Blick auf das Siegtal in Südhanglage und

naturnaher Umgebung im Baugebiet Siegenthal, Preis 18,41 €/m²
zzgl. Erschließung, zum Verkauf an. Anfragen an OG Hövels, Tel:

02742/3829 bzw. VGVWissen, Tel: 02742/939131. Infos auch unter

www.wissen.eu.
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48. Jahrmarkt lockte wieder nach Wissen
auch der 48. Jahrmarkt der katholischen Jugend in Wissen war wieder ein erfolg. ein tolles bühnenprogramm und liebevoll gestal-
tete marktstände lockten an beiden tagen zahlreiche besucher in die Stadt

Der Jahrmarkt ist vorbei und die Aufräumarbeiten sind beendet. Nur
noch wenig zeugt davon, dass am Wochenende über 600 Helferin-
nen und Helfer im Einsatz waren und tausende Besucher den „Platz
des Wissener Jahrmarktes“ füllten.
Im Vorfeld wurde akribisch geplant, organisiert und vorbereitet,
damit der Jahrmarkt auch in diesem Jahr wieder ein Erfolg wird.
Der Samstag startete mit der offiziellen Eröffnung durch Professor
Dr. Andreas Rödder, der heute in Mainz lebt, seine Wurzeln aber in
Wissen hat und auch eine enge Verbindung zum Jahrmarkt pflegt.
Es folgte ein buntes Bühnenprogramm und einer der Höhepunkte
war auch in diesem Jahr wieder der Jahrmarktslauf, der mittlerweile
zum 15. Mal stattfand. 130 Läuferinnen und Läufer nahmen teil und
spendeten mit ihrem Startgeld automatisch für das diesjährige Pro-
jekt.
Eine gute Unterhaltung lieferten zahlreiche Tanzgruppen wie zum
Beispiel die Türkische Kindertanzgruppe der Franziskus-Grund-
schule Wissen oder die „Heavenly Force“-Cheerleader.
Musikalische Beiträge gab es von der Jazz-Band der Orientierungs-
stufe des Kopernikus-Gymnasiums und der Marion-Dönhoff-Real-
schule plus Wissen und dem Männergesangsverein Zufriedenheit
Köttingerhöhe. Am späten Nachmittag lieferten „The Folsom Jail-
breakers“ beste Unterhaltung mit ihren Johnny Cash-Coversongs
und „The Rhythmics“ sorgten für Klassiker aus vergangenen Jahr-
zehnten. Bereits beim ersten Jahrmarkt vor 48 Jahren waren sie
dabei und sogar an der Besetzung hat sich fast nichts geändert –
drei der damaligen Gründungsmitglieder sind immer noch mit von
der Partie.
Der Sonntag startete mit dem traditionellen Platzkonzert der Stadt-
und Feuerwehrkapelle Wissen und auch tänzerisch gab es wieder
Einiges zu sehen. Die Tanzgruppen des Tanz(t)raun Balé aus Köttin-

gen und auch die Junioren der KG Wissen, die zuletzt noch den Titel
des Rheinland-Pfalz-Meisters nach Wissen holen konnten, zeigten
ihr Können.
Mit Zauberei, Musik und einer Prise Comedy gab es den ganzen
Tag über ein abwechslungsreiches Programm auf der Showbühne
und am Abend wurden schließlich die Gewinnerlose der großen
Tombola gezogen.
An über 40 Marktständen konnten sich die Besucher an beiden
Tagen die Zeit vertreiben. Wie immer gab es den großen Flohmarkt
und den Kleiderbasar im Jugendheim, Kunstkarten und Gemälde,
Bücher und Schallplatten und auch für das leibliche Wohl war wie
immer bestens versorgt. Kräbbelchen, Reibekuchen oder Spießbra-
ten – hier blieben keine Wünsche offen.
Die kleinen Besucher konnten sich auf dem großen Luftkissen im
Kinderparadies austoben oder sich beim Kinderschminken ihr Lieb-
lingsmotiv ins Gesicht malen lassen.
Auch „Die Tolle“ war wieder vor Ort und so konnte man sich für den
guten Zweck die Haare schneiden oder frisieren lassen. Das Team
um Petra Hassel zeigte wie immer vollen Einsatz und es wurden
einige Kilo Haare gelassen. Eine gute Gelegenheit, um daraus ein
Schätzspiel zu machen: Für einen Einsatz von 50 Cent, die natürlich
dem Jahrmarktsprojekt zugutekamen, konnte man seine Schätzung
abgeben, wie schwer die Haare in einer Glasvase waren. Zu gewin-
nen gab es drei Gutscheine für einen Frisörbesuch bei „Die Tolle“.
Das Wetter spielte bis auf wenige Regentropfen am Samstag mit
und so endete der Jahrmarkt am Sonntagabend mit der beeindru-
ckenden Show der Feuerspucker. Für die ehrenamtlichen Helfer
begann damit das große Aufräumen, aber angesichts der vielen
Besucher und des rundum gelungenen Ablaufs des Marktes sind
die Anstrengungen der letzten Tage schnell vergessen. (rst)
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Kevin Zimmermann gewann beim Welt Cup on Osijek Bronze
In der Zeit vom 22. bis 26. Sep-
tember 2017 fand im kroati-
schen Osijek ein Weltcup im
paralympischen Sportschießen
statt. An diesem Welt-Cup nahm
Kevin Zimmermann vom Wisse-
ner Schützenverein für die deut-
sche Behindertennationalmann-
schaft in den Disziplinen
Luftgewehr 60 Schuss und KK 3
x 40-Schuss teil. Mit dem Luft-
gewehr, qualifizierte sich Kevin
mit 618,5 Ringen und dem zwei-
ten Platz ungefährdet für das
Finale. Im Finale der besten
acht konnte sich Kevin als bes-
ter Deutscher mit einem Ergeb-

nis von 223,5 auf dem dritten Platz hinter Abdulla Sultan Ala-
rayni (Vereinigte Emirate) und Radoslav Malenovsky
(Slowakei), der an diesem Tag mit 247,1 Ringen einen neuen
Weltrekord aufstellte, einreihen. In der Disziplin KK 3 x
40-Schuss konnte sich Kevin ebenfalls für das Finale qualifi-
zieren und belegte hier mit 384,4 Ringen den achten Platz.
Für Kevin ist die Teilnahme an den Weltmeisterschaften in
Seoul (Südkorea) im kommenden Jahr ein großes Ziel, wel-
ches mit solchen Ergebnissen in greifbare Nähe rückt. Der
Wissener Schützenverein ist stolz, mit Kevin Zimmermann
einen Botschafter zu haben, der den Verein international
repräsentiert.

Bundestagswahl 2017
Dank an alle Wahlhelferinnen

und Wahlhelfer!
Der Tag der Bundestagswahl ist vorüber und die Wahler-
gebnisse stehen fest. In den Wahllokalen der Verbandsge-
meinde Wissen haben 132 freiwillige Helferinnen und Hel-
fer durch ihr Engagement für einen reibungslosen Ablauf
der Bundestagswahl 2017 gesorgt. Von 8 Uhr bis 18 Uhr
waren die Urnenwahllokale in der Stadt Wissen und den 5
Ortsgemeinden geöffnet. Doch mit dem Schließen der
Wahllokale war die Arbeit der Ehrenamtler nicht beendet.
Es musste noch das Wahlergebnisse ermittelt werden.
Denn ebenso wichtig wie die korrekte Durchführung der
Wahl, ist natürlich die anschließende Auszählung der abge-
gebenen Stimmen.
Auch die Wahlhelfer in den Briefwahllokalen waren hiermit
umfangreich beschäftigt. Diese Arbeiten verliefen problem-
los und, im Vergleich zum Landesdurchschnitt, besonders
zügig ab, sodass alle Wahlergebnisse schnell an den Lan-
deswahlleiter zur Veröffentlichung weitergeleitet werden
konnten.
Das demokratische Recht der Wahl ist nur umsetzbar, weil
es Menschen gibt, die sich für dieses Wahlsystem einset-
zen. Dafür sage ich als Bürgermeister, Danke! Danke für
Ihre Zeit und die Bereitschaft die Demokratie zu stärken.

Michael Wagener, Bürgermeister

Fundsachen 2016/2017
Bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen, Fundbüro, wurden
folgende Fundsachen abgegeben, die noch nicht an ihre Eigentü-
mer ausgehändigt werden konnten:
kalenderjahr 2017
1. Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln, Schnuller-Anhänger, Be-

schrifteter Anhänger und grünem Schlüsselanhänger (Nr.
18/2017)

2. Einzelner Schlüssel LOWE & FLETCHER ENGLAND (Nr.
16/2017)

3. Handy Sony Ericsson XPERIA (Nr. 13/2017)
4. Schlüsselbund mit Mercedes-Autoschlüssel und 6 weiteren

Schlüsseln mit grünem Einkaufschip-Anhänger (Nr. 9/2017)
5. Rosenkranz (Nr. 1/2017)
6. Schlüsselbund mit Fiat-Autoschlüssel und zwei weiteren

Schlüsseln sowie einem Einkaufschip-Herz-Anhänger (Nr.
2/2017)

7. Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln, grünem Beschriftungsan-
hänger und gelbes Schild (Nr. 7/2017)

8. Schwarze Taschenlampe (Nr. 8/2017)
9. Kinderbrille Blau/Türkis (Nr. 15/2017)

10. Brille grau/schwarz (Nr. 65/2017)
11. goldener Ring (Nr. 19/2017)
12. schwarze Sonnenbrille (Nr. 52/2017)
13. bordeaux rote Brille mit bunten Bügeln (Nr. 72/2017)
14. Samsung Galaxy weiß (Nr. 60/2017)
15. Samsung Galaxy schwarz (Nr. 49/2017)
16. Kleines Handy der Marke Samsung (Nr. 56/2017)
17. Schüssel mit Anhänger (goldene Kegelfigur) (Nr. 26/2017)
18. Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln, Papagei-Schlüsselan-

hänger und grauem Band (Nr. 51/2017)
19. Schlüsselbund 1 Schlüssel und Seat-Autoschlüssel sowie

Seat-Anhänger und Sorgen-Fresser-Anhänger (Nr. 34/2017)
20. Schlüsselbund mit 5 kleineren Schlüsseln einer davon der

Marke „Burg Wächter“ (Nr. 37/2017)
21. Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln und grünem Schlüsselband

„Jagdschule Gut Grambow“ (Nr. 28/2017)
22. Schlüsselbund mit Opel-Autoschlüssel und 6 weiteren

Schlüsseln (Nr. 30/2017)
23. VW-Autoschlüssel mit schwarzem Schlüsselmäppchen

(Nr. 62/2017)

24. Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln und einem kleinen Schlüssel
(Nr. 36/2017)

25. Einzelner Schlüssel mit gelbem Klebeband „W Hermes“ (Nr.
67/2017)

26. 2 kleine Schlüssel mit schwarzem Beschriftungsanhänger
„Hütte 1“ (Nr. 57/2017)

27. Einzelner kleiner Schlüssel (Nr. 71/2017)
28. Damenuhr mit dünnem schwarzen Lederarmband (Nr.

61/2017)
29. Rote Sporttasche der Marke Adidas
30. Blauer Sportrucksack der Marke Adidas
kalenderjahr 2016

1. Schlüssel mit braunem Ledermäppchen und blauem Be-
schriftungsanhänger „Fr. Hermann Utsch“ (Nr. 53/2016)

2. Schlüssel mit schwarzem Ledermäppchen (Nr. 101/2016
3. Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und 2 kleinen Schlüsseln so-

wie 2 mini Schlüsseln mit schwarzem Ledermäppchen und
Einkaufschip-Anhänger (Nr. 57/2016)

4. Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln, einer vermutlich Sicher-
heitsschloss, blaues Schlüsselband „Kangaroo“ und blauem
Beschriftungsanhänger (Nr. 69/2016)

5. Schlüselbund mit zwei Schlüsseln und einem UFO-Schlüsse-
lanhänger (Nr. 68/2016)

6. Klapphandy der Marke Doro (Nr. 46/2016)
7. Kabelloses Telefon der Marke Siemens (Nr. 100/2016)
8. Kleines schwarzes Walkie Talkie (Nr. 78/2016)
9. Schlüssel mit schwarzem Schlüsselband, blauem Flaschen-

öffner und einem Holzanhänger

Sollten Sie Eigentümer einer der oben genannten Fundsachen
sein, können Sie die Fundsachen bis zum 30.10.2017 im Zimmer
33 und 34 der Verbandsgemeinde Wissen, Rathausstraße 75 in
Wissen abholen. Bitte beachten Sie, dass eine konkrete Beschrei-
bung der Fundsache erforderlich ist, damit die Aushändigung an
den Verlierer gewährleitet werden kann. Zur Abholung eines
Schlüssels bringen Sie bitten einen Ersatzschlüssel zum Abgleich
mit. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass die Fundsachen nur aus-
gehändigt werden können, wenn der Eigentümer 100 %ig ermit-
telt werden konnte. Bitte geben Sie zur Abholung der Fundsache
die Anzeigennummer an.
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“Orquesta Latina EPA” aus Viña del Mar / Chile
gastiert am 19.10.2017 im Kulturwerk Wissen

Zehn musikbegeisterte, chilenische Jugendliche aus der
„escuela Popular de artes“ entführen Sie mit einem furio-
sen repertoire in die Welt lateinamerikas. lassen Sie sich
mitreißen von tangos aus argentinien, Cueca aus Chile,
Cumbia aus kolumbien, Folklore aus den anden sowie
latin rock und afrokubanischem Jazz aus kuba.

Musikalisch begleitet werden sie bei ihrem Auftritt von ihren chi-
lenischen Musiklehrern und deutschen Gastgebern: Eduardo
Cisternas und Michaela Weyand (Duo Manzanar), den Kindern
der Kindertagesstätte St. Katharina, dem Querflöten-Ensemble
der Kreismusikschule Altenkirchen sowie Schülern und Schüle-
rInnen der Musikschule „MusiQspace“.
In der „Escuela Popular de Artes“ am Fuß der Armenviertel von
Achupallas erhalten jedes Jahr 150 Kinder und Jugendliche
mithilfe von Spenden, Projektgeldern und Patenschaften eine
außerschulische Grundausbildung in den Bereichen Musik,
Theater und Tanz. Der Fördererverein CREARTE e.V. unter-
stützt die soziale Musik- und Kunstschule EPA in Chile.
Der Erlös der Veranstaltung geht als Spende an das Projekt. Im
Foyer angebotene chilenische Spezialitäten bereichern diesen
einmaligen und außergewöhnlichen Konzertabend auf kulinari-
sche Weise.
Einlass: 18:30 Uhr
Tickets: Bistrotisch 16, erm. 13 Euro Reihenbestuhlung 12,
erm. 9 Euro
Online-Ticket-Shop unter www.kulturwerk-wissen.de, unter
02742-911664 (ab 13:00 Uhr)
Veranstalter: Fördererverein CREARTE e.V.
www.crearte-epa.org

Gestaltung des
Markt- und Kirchplatzes
einladung zur ersten bürgerwerkstatt

Wie nutzen und gestalten?Wie nutzen und gestalten?

18. Oktober 2017, 18 Uhr
auf dem Marktplatz in Wissen, anschließend im Kuppelsaal, Westerwaldbank

Wissener
Bürgerwerkstatt
Wissener
Bürgerwerkstatt

Anmeldung erwünscht, aber nicht notwendig:
Büro des Stadtbürgermeisters Berno Neuhoff
Telefon: 02742 / 9115151 | Frau Carina Schuhen
Email: stadtbuergermeister@rathaus-wissen.de

Für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger

Marktplatz & KirchplatzMarktplatz & Kirchplatz

Wissen verändert sich. Mitreden bei den Ideen und Kon-
zepten für die Zukunft von Markt- und Kirchplatz in Wissen,
für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger.
Um die Attraktivität und die Aufenthaltsqualität des Markt-
platzes und des Kirchplatzes zu steigern, sollen Konzepte
zur Neu- und Umgestaltung entwickelt werden, die die
Stadt Wissen „zukunftsfest“ machen. Neben der Rathaus-
straße ist dies eine der wichtigsten Aufgaben der kommen-
den Jahre. Die Stadt Wissen erhält hierzu umfangreiche
Fördermittel von Bund und Land aus dem Programm
„Aktive Stadt“.
Stadtbürgermeister Berno Neuhoff möchte die Bürger
umfassend am „neuen Gesicht Wissens“ beteiligen. In der
Bürgerwerkstatt sollen zunächst Anregungen und Ideen
gesammelt werden, die den verschiedenen Gremien vorge-
stellt und dort entschieden werden
Die erste Bürgerwerkstatt zum Thema Markt- und Kirch-
platz findet statt am

mittwoch, den 18. oktober 2017 um 18 uhr
treffpunkt: marktplatz in Wissen und anschließend im

kuppelsaal in der Westerwaldbank
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, Anwohner,
Immobilienbesitzer und Händler sind eingeladen, sich an
diesem Prozess zu beteiligen. Stadtbürgermeister Berno
Neuhoff: „Die Menschen kennen ihre Lebenssituation am
besten und sind die Experten vor Ort. Eine Bürgerwerkstatt
ist eine gute Chance, sich mit Ideen, Fachwissen und Vor-
stellungen aus den eigenen Reihen einzubringen und das
Handlungskonzept für die kommenden Jahre mitzugestal-
ten. Ich freue mich auf einen spannenden Abend mit gutem
Gedankenaustausch.“
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Tanzcorps der KG Wissen
hat sich erfolgreich für die Deutschen meisterschaften im Showtanz qualifiziert
Mit ihren Showtänzen zeigten die Tänzerinnen und Tänzer der Kar-
nevalsgesellschaft (KG) Wissen, bereits bei der Qualifizierung für
die Landesmeisterschaften ihr Können. Die Tanzgruppen nahmen
nun auch erfolgreich an diesen teil und sicherten sich die Qualifikati-
onen für die Deutschen Meisterschaften.
Das Mini-, Junioren- und Große Tanzcorps der KG Wissen starteten
an den letzten Wochenenden auf der Hessen- und der Rheinland-
Pfalz-Meisterschaft.
Auf den Turnieren für Garde- und Showtanz der Rheinischen Karne-
vals-Korporationen (RKK) schnitten die Gruppen besonders erfolg-
reich ab. Um sich für die Deutsche Meisterschaft zu qualifizieren,
müssen die Tanzgruppen mindestens bei einer Landesmeisterschaft
unter die ersten vier kommen.
In der Kategorie Showtanz konnten sich die Minis, Junioren und das
Große Tanzcorps für dieses Jahr verschiedene Titel und damit die
Qualifikation sichern.
Die Trainerinnen des Mini-Tanzcorps der KG Wissen, Sabrina
Schwan, Natascha Sadoski und Lisa Trapp (Minis), konnten zwei
Titel feiern. Neben dem Titel des Hessenmeisters, konnte sich die
Gruppe auch den ersten Platz bei der Rheinland-Pfalz-Meisterschaft
sichern.
Auch das Junioren-Tanzcorps kann sich mit Titeln schmücken. Die
Trainerinnen Sarah Eutebach, Nathalie Kaiser und Julia Rumpel

(Junioren) konnten sich mit ihren Tänzerinnen und Tänzern den Titel
des Vize-Hessenmeisters und den des Rheinland-Pfalz-Meisters
sichern. Sie gehen jetzt zuversichtlich in die Vorbereitungen zur
Deutschen Meisterschaft.
Auch das Mini-Solomariechen Joanna Diouf setzte sich gegen
starke Konkurrenz durch und erhielt, bei ihrer ersten Teilnahme an
der Rheinland-Pfalz-Meisterschaft die sensationelle Punktzahl von
41,4 Punkten.
Auch bei der Hessenmeisterschaft war sie mit einer hervorragenden
Punktzahl erfolgreich. In ihrer ersten Turniersaison kann sie sehr
stolz auf ihre Leistung sein. Die Trainerin Lena Rickert ist sehr
zufrieden mit ihrem Schützling.
Das Große Tanzcorps zeigte ebenfalls gute Leistungen und
erreichte mit einem dritten Platz bei den Hessenmeisterschaften
und dem Titel des Vize-Rheinland-Pfalz-Meisters locker die Qualifi-
kation für die Deutsche-Meisterschaft. Die Freude über die Erfolge,
an den vergangenen Sonntagen war groß. Die Trainerinnen Claudia
Leidig und Julia Rumpel sind sehr froh mit dem Abschneiden des
Großen Tanzcorps. Hochmotiviert trainieren sie jetzt für die folgen-
den Meisterschaften. Sie sind zuversichtlich, weiter so erfolgreich zu
bleiben noch viele Titel zu gewinnen.
Das ganze Tanzcorps hofft nun, an alte Erfolge bei den Deutschen-
Meisterschaften anknüpfen zu können und die Titel zu verteidigen.

Das Mini-Tanzcorps der KG Wissen bei der Rheinland-Pfalz-Meisterschaft
in Mühlheim-Kärlich.

Das Junioren-Tanzcorps der KG Wissen mit ih-
rem neuen Tanz „Space Trip“.

Mini-Solomariechen Joanna Diouf der KG Wis-
sen mit ihrer Trainerin Lena Rickert bei der Hes-
sen-Meisterschaft in Hadamar.
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen
■ Bekanntmachung
zur Sitzung des ausschusses für kindertagesstätten, Soziales,
kultur und Sport der Verbandsgemeinde Wissen am 23.10.2017
Beginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Kindertagesstätte „Lummerland“,

Stadionstraße 37, 57537 Wissen
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Kindertagesstätten der Verbandsgemeinde Wissen;

Vorschläge zum Haushaltsplan 2018/2019 - Laufende Aufwen-
dungen und Anschaffungen

2. Kindertagesstätten der Verbandsgemeinde Wissen;
Vorschläge zum Haushaltsplan 2018/2019 -
Bauliche Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten

3. Ehrung der Verbandsgemeinde Wissen für ehrenamtliches und
bürgerschaftliches Engagement sowie musikalische und kultu-
relle Leistungen

4. Mitteilungen
Wissen, Michael Wagener
21.09.2017 Bürgermeister

■ Bekanntmachung
zur Sitzung des Schulträgerausschusses
der Verbandsgemeinde Wissen am 24.10.2017
Beginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Europasaal der Verbandsgemeindeverwaltung

Wissen, Rathausstraße 56, 57537 Wissen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Franziskus-Grundschule Wissen, Vorschläge zum Haushaltsplan

2018/2019 - Lehrmittel und Anschaffungen für den Schulbetrieb
2. Franziskus-Grundschule Wissen, Vorschläge zum Haushalts-

plan 2018/2019 - Bauliche Unterhaltungs- und Instandset-
zungsmaßnahmen

3. Mitteilungen
Wissen, Michael Wagener
20.09.2017 Bürgermeister

■ Öffentliche Bekanntmachung
Am Dienstag, den 24.10.2017 bleiben die Büros des Einwohnermel-
deamtes Wissen aufgrund von Schulungen ganztägig geschlossen.
57537 Wissen, 26.09.2017 Michael Wagener
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

Stadt

Wissen
■ Bekanntmachung
zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
der Stadt Wissen am 11.10.2017
Beginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Kuppelsaal der Verbandsgemeindeverwaltung

Wissen, Rathausstraße 56, 57537 Wissen
tagesordnung
a) Öffentlicher teil:
1. Aktives Stadtzentrum;

Vorstellung von Büros zur Durchführung eines Citymanage-
ments und Auftragsvergabe

2. Städtebauliche Entwicklung im Bereich der Grundstücke des
heutigen Rathausareals und der Westerwald Bank eG

3. Mitteilungen
b) nichtöffentlicher teil:
4. Grundstücksangelegenheit;

Abschluss eines Nutzungsvertrages zur Errichtung eines Solar-
parks im Gewerbegebiet „In der Bornscheidt / Am hohen Berge“

5. Mitteilungen
Wissen, Berno Neuhoff
28.09.2017 Stadtbürgermeister
Die Sitzung findet zu den Punkten 1 bis 3 gemeinsam mit den Sit-
zungen des Bauausschusses der Stadt Wissen und des Ausschus-
ses für Umwelt und Stadtentwicklung der Stadt Wissen statt.

■ Bekanntmachung
zur Sitzung des ausschusses für umwelt und Stadtentwick-
lung der Stadt Wissen am 11.10.2017
Beginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Kuppelsaal der Verbandsgemeindeverwaltung

Wissen, Rathausstraße 56, 57537 Wissen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Aktives Stadtzentrum;

Vorstellung von Büros zur Durchführung eines Citymanage-
ments

2. Städtebauliche Entwicklung im Bereich der Grundstücke des
heutigen Rathausareals und der Westerwald Bank eG

3. Mitteilungen
Wissen, Berno Neuhoff
28.09.2017 Stadtbürgermeister
Die Sitzung findet gemeinsam mit den Sitzungen des Haupt- und
Finanzausschusses der Stadt Wissen und dem Bauausschusses
der Stadt Wissen statt.

■ Bekanntmachung
zur Sitzung des bauausschusses der Stadt Wissen am
11.10.2017
Beginn: 16:30 Uhr
Sitzungsort: Kuppelsaal der Verbandsgemeindeverwaltung

Wissen, Rathausstraße 56, 57537 Wissen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Bekanntgabe einer Eilentscheidung des Stadtbürgermeisters

nach § 48 Gemeindeordnung (GemO)
2. Herstellung des Einvernehmens zu Bauvoranfragen und Bau-

anträgen:
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes „Bornscheidt“ der Stadt Wissen für ein Vorhaben im v.g.
Bebauungsplangebiet

3. Herstellung des Einvernehmens zu Bauvoranfragen und Bau-
anträgen;
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes „Vor der Hohnert“ der Stadt Wissen für ein Bauvorha-
ben im v.g. Bebauungsplangebiet

4. Aktives Stadtzentrum;
Vorstellung von Büros zur Durchführung eines Citymanage-
ments

5. Städtebauliche Entwicklung im Bereich der Grundstücke des
heutigen Rathausareals und der Westerwald Bank eG

6. Mitteilungen
Wissen, Berno Neuhoff
28.09.2017 Stadtbürgermeister
Die Sitzung findet zu den Punkten 4 bis 6 gemeinsam mit den Sit-
zungen des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Wissen und
des Ausschusses für Umwelt und Stadtentwicklung der Stadt Wis-
sen statt.

■ Wir gratulieren
12.10. Frau Wagner, Gertrud .......................... zum 80. Geburtstag

Wissen
15.10. Herr Horst, Rainer ................................ zum 75. Geburtstag

Wissen
16.10. Frau Stricker, Ursula............................. zum 85. Geburtstag

Birken-Honigsessen
18.10. Frau Günther, Gisela............................ zum 90. Geburtstag

Wissen
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Jugend- und Schulnachrichten

■ Workshop „futureING - Deine Zukunft als Ingenieur“
am 10. Oktober bei NIMAK GmbH in Wissen

noch Plätze für interessierte Schüler frei
Einblicke in den Arbeitsalltag von Ingenieuren und Informationen
zum dualen Studium in der Region für Schüler/innen der Klassen 11
bis 13

Maschinenbau zum Anfassen – Schülerinnen und Schüler beim Fu-
tureING Workshop

Der von der Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen und der Uni-
versität Siegen organisierte Workshop bei der Firma NIMAK GmbH
in Wissen verbindet Theorie und Praxis mit spannenden Einblicken
ins Unternehmen. Interessierte Schülerinnen und Schüler erhalten
von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Lehrstuhls für Mate-
rialkunde und Werkstoffprüfung der Universität Siegen Einblicke in
die vielfältigen Inhalte eines Maschinenbaustudiums sowie wertvolle
Informationen über den Studienalltag an der Uni Siegen.
Daneben wird über das Duale Studium Maschinenbau in der Region
Westerwald informiert.
Im Vordergrund steht vor allem das praxisnahe Erleben des Ingeni-
eurberufs, sowohl direkt aus erster Hand im Unternehmen während
eines Betriebsrundgangs als auch durch spannende Experimente
des Instituts für Werkstofftechnik, die die Teilnehmenden mit durch-
führen können.
Der Workshop wird von der Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen
in Kooperation mit der Universität Siegen am Dienstag, 10. Oktober,
von 9.00 Uhr bis ca. 14:30 Uhr bei der NIMAK GmbH, Frankenthal
2, in 57537 Wissen angeboten.
Eingeladen sind alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 11 bis
13. Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Anmeldungen müssen bis zum 4. Oktober bei der Wirtschaftsförde-
rung Kreis Altenkirchen erfolgen. Ansprechpartnerin ist Naomi
Becker, Telefon 0 26 81- 81 39 08
oder Email: naomi.becker@kreis-ak.de.
Informationen zum Unternehmen unter: www.nimak.de

■ Erste Fachklasse des Dualen Studiums
schließt mit Bestnoten ab

Wirtschaftsförderung kreis altenkirchen unterstreicht bedeu-
tung des Dualen Studiums

Die Kombination von Studium und beruflicher Ausbildung haben
insgesamt 10 junge Erwachsene aus der Region für sich genutzt
und den ersten Meilenstein ihrer Qualifikation geschafft. Die Fach-
klasse „Metalltechnik“ an der BBS Betzdorf-Kirchen ist nach 15
Monaten erfolgreich abgeschlossen. Für die Wirtschaftsförderung
des Kreises sind duale Studiengänge ein wichtiger Baustein für die
geplante Fachkräfteinitiative.
Für die jungen Studenten geht es nun zum Wintersemester an der
Hochschule Koblenz und in den Praxisphasen in den jeweiligen
Betrieben im Kreis Altenkirchen weiter. Der Abschluss des Studi-
ums erfolgt nach etwa vier Jahren und neun Monaten mit dem
Bachelor of Engineering in der Fachrichtung Maschinenbau. „Das
Duale Studium ist eine hochwertige Ausbildungsmöglichkeit in
unserer Region, von der auch die Unternehmen langfristig profitie-
ren. Den Betrieben wird damit die Möglichkeit einer langfristigen
Verbindung mit den jungen Fachkräften gegeben“, betont Tim Kraft,
Leiter der Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen. Alle Beteiligten
der BBS Betzdorf-Kirchen wünschten den dualen Studenten viel
Erfolg auf dem weiteren Ausbildungsweg.
Interessierte Unternehmen, die von diesem Angebot im Rahmen
der Fachkräftesicherung profitieren möchten, können sich an die
Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen wenden. Ansprechpartne-
rin ist Naomi Becker, Tel. 02681-813908
Weitere Informationen unter www.duales-studium-westerwald.de/

kirchliche nachrichten

„Hier stehe ich, ich kann nicht anders“
Kindersingwochenende zum

Reformationsjubiläum

Eine musikalische Reise
durch die Reformation
von Christian Buhr
für Kinder von der
1. bis zur 6. Klasse,

die Spaß am Singen haben

Wo? Ev. GemeindezentrumWissen
(Auf der Rahm 18, 57537 Wissen)

Wann? Freitag, 03.11.17, 15:00-18:00 Uhr Probe
Samstag, 04.11.17, 9:00-12:00 Uhr Probe
Sonntag 05.11.17, 09:15 Uhr Treffen,
10:15 Uhr Aufführung im Gottesdienst

Leitung: Daniela Burbach und
Johann-Ardin Lilienthal

Anmeldung zur kostenlosen Teilnahme
Ihres Kindes (bitte Alter angeben)
bis zum spätestens 30. Oktober an:
johann-ardin.lilienthal@ekir.de

■ Ev. Kirchengemeinde Wissen lädt
herzlich ein zu ihren Gottesdiensten

Sonntag, 08. oktober 2017: 9.00 Uhr; HÖVELS: Gottesdienst m.A.
(Saft); Pfarrer M. Tesch; 10.15 Uhr; WISSEN: Gottesdienst m.A.
(Saft); Pfarrer M. Tesch
mittwoch, 11. oktober 2017: 15.30 Uhr; BIRKEN-HONIGSESSEN:
Gottesdienst im AZURIT-Seniorenzentrum; Pfarrer M. Tesch

■ Besuchsdienstkreis sucht Verstärkung
Der Besuchsdienstkreis in der evangelischen Kirchengemeinde
Wissen möchte gerne mehr älteren Gemeindemitgliedern einen
Gruß zum Geburtstag überbringen.
Dazu brauchen wir Sie! Vielleicht haben Sie Lust und Zeit, in Ihrer
Straße oder Umgebung diesen Menschen persönlich zu gratulieren.
Mobile Menschen mit Pkw sind ebenso herzlich willkommen zur
Unterstützung des bereits bestehenden Besuchsdienstkreises.
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Bei Interesse, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro (02742/91 10
10) oder bei Pfarrerin Weber-Gerhards (02681/26 63) oder einem
Mitglied des Presbyteriums.

■ Ev. Freikirche Wissen e.V.
„am Schönsteiner Schloss“, Schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugend-
treff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

Die gottesdienstordnung im Seelsorgebereich „obere Sieg“ im
Überblick
Sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wis-
sen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00
Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
Samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im königreichssaal Hamm, gartenstr. 1
Sonntag, 08. oktober, 9.30 Uhr: „Inmitten einer verkehrten Gene-
ration untadelig bleiben.“ Bibel-Wachtturmstudium: „Der Frieden
Gottes übertrifft alles Denken.“
Donnerstag, 12. oktober, 19 Uhr. „Jehova sagte die Zukunft von
Königen voraus (Da.11).“ Besprechung der Bibelbücher Daniel
10-12. Ein weiteres Thema: „Sie bieten bereitwillig ihre Hilfe an.“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen; Kontakt:
www.jw.org

Vereine und Verbände

■ Landfrauen Wissen-Mittelhof-Katzwinkel
erkundeten das Ammerland

„Charme, Charakter und lebenslust verbindet Vergangenheit
und moderne.“
Unter diesem Motto waren die Landfrauen in Cloppenburg, Papen-
burg, Bad Zwischenahn und Kirchberg unterwegs.
Am Mittwoch, den 06.09 starteten die Landfrauen in Wissen. Unter-
wegs wurde sich mit einem ausgewogenen Landfrauenfrühstück
gestärkt und nach Ankunft wurden sofort die Hotelzimmer bezogen.
Im Anschluss trafen sich die Landfrauen und zwei Landmänner und

tauchten bei einer Stadtführung mit dem Titel „Cloppenburg erkun-
den“ in die Geschichte des Ortes ein.
Das heutige Cloppenburg entstand vor etwa 160 Jahren aus zwei
Siedlungskernen und an den Burgturmsresten der Cloppenburg und
den Amtshäusern lässt sich die Vergangenheit noch immer ein-
drucksvoll ablesen. Auch die Geschichte des Eberborgbrunnens,
die an ein Ereignis aus dem Jahre 1929 erinnert, als einem ver-
schuldeten Bauern sein vorher gepfändeter Eber als Zeichen der
Solidarität zurückgebracht wurde, war ein Erlebnis. Außerdem
wurde die in barockem Stil erbaute St. Andreas Kirche und die St.
Josef Kirche besichtigt. Auf dem Weg wurden die Landfrauen auf
die Stolpersteine aufmerksam, die das Leben der ehemaligen jüdi-
schen Gemeinde Cloppenburgs in Erinnerung rufen.
Am nächsten Tag machten sich die Landfrauen schon früh auf den
Weg nach Papenburg, wo sie direkt mit beeindruckendem Anblick
empfangen wurden. Ein Passagierschiff lag fast fertig in der Werft.
Es hat Platz für 4000 Gäste, hinzu kommt noch die Besatzung von
etwa 1600 Personen.
Während einer Führung wurde unter anderem die Geschichte der
Familie Meyer, sowie der Bau eines Schiffes und immerwährende Ver-
änderungen zur Modernisierung, wie die Technik zur Verminderung
des Schadstoffausstoßes, thematisiert. In der anschliessenden Aus-
stellung konnten die Landfrauen die gebaute Schiffe im Miniaturfor-
mat, sowie einige vorgefertigte Kabinen bestaunen. Nach einer kurzen
Pause ging es für die Landfrauen weiter nach Bad Zwischenahn. Dort
wurden sie vom Landfrauenverband Ammerland herzlich empfangen.
Bad Zwischenahn, auch die Perle des Ammerlandes genannt, hat
neben einem milden Klima einen der schönsten Seen Deutschlands,
das Zwischenahner Meer. Die dortigen Landfrauen zeigten den Gäs-
ten die Sehenswürdigkeiten ihrer Heimat. Nach einem anschließen-
den Bummel durch den Ort trafen sich die Landfrauen zum Abendes-
sen und tauschten sich über die Landfrauenarbeit aus.
Am Freitagvormittag folgte noch einmal ein Bummel durch Cloppen-
burg, mittags ging es weiter nach Kirchdorf. Hier stieg eine Reiselei-
terin zu und der Bus fuhr die Landfrauen durch weitläufige Heidel-
beer- und Spargelplantagen. Die Bodenbeschaffenheit der
Darlatener Moorlandschaft ist ideal für den Anbau von Heidelbeer-
sträuchern, die Feuchtigkeit als Anspruch an den Untergrund stel-
len. Sie werden von Hand gepflückt, haben wertvolle Inhaltstoffe
und gelten somit als kleine Kraftpakete. Feldfrisch konnten die Hei-
delbeeren anschließend im Kuchen verkostet werden, sowie im Hof-
laden erworben und für die Familie mitgenommen werden.
Mit einem Dank an den Busfahrer Bernd gingen erlebnisreiche Tage
zu Ende.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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ständlich durften der sichere Umgang mit Tauwerk und Anfertigen
von speziellen Knoten im praktischen Teil der Ausbildung sowie ein
Schleusenkurs in der Koblenzer Berufsschifffahrtsschleuse und
Besichtigung deren Steuerstand nicht fehlen.
Besondere Kennzeichen dieses Lehrgangs seien die hohe Motiva-
tion und durchweg hervorragende Mitarbeit während der einzelnen
Blockseminare, bilanzierte Lehrgangsleiter Wienand erfreut und
wünscht den Azubis alles Gute bei der bevorstehenden Führer-
scheinprüfung.

Manöver gelungen! Bootsjunge Harald Voit im Bug nimmt die über
Bord gefallene Person planmäßig an Backbord auf. Foto: Kevin
Wirths

Wienands besonderer Dank galt dem Hämmscher DLRGler Kevin
Wirths, der sein eigenes Sportboot zu Ausbildungszwecken zur Ver-
fügung stellte. Ohne dieses Wohlwollen wäre der Erwerb des SBF
See nicht möglich gewesen und hätte sich daher mit einem Boot der
DLRG-Ortsgruppe Hamm an der Sieg auf den SBF Binnen
beschränken müssen.
Die WTD 41, Außenstelle Koblenz, hat dankenswerterweise Mosel-
saal, Gelände sowie Schutzhafen zu Ausbildungszwecken bereitge-
stellt. Die DLRG unterstützte mit Wachleiter Klaus Hoffman als Ret-
tungsdienst und materiell mit Tauwerk und Knotenbrett.
Hauptfeldwebel d.R. Harald Voit und Stabsunteroffizier d.R. Wolf-
gang Ziolkowski kümmerten sich um angenehme Rahmenbedin-
gungen während der Lerneinheiten zur Entlastung der Ausbilder.
Damit wurden die Ausbildungs- und Prüfungsbedingungen opti-
miert. Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Koblenz, Außenbe-
zirk Brodenbach, ermöglichte die Besichtigung des Steuerstandes
der Schleuse Koblenz mit Führung und Unterweisung. (aw)

Das Anlegemanöver: auch das wird intensiv geübt. Gerd Kaminski
am Ruder macht dabei keine schlechte Figur, wie Bootsführer Wien-
and neben ihm bemerkt. Foto: Kevin Wirths

■ ST Daaden Wissen
beim diesjährigen Westerwald Cup erfolgreich

In der zweiten Runde des diesjährigen WW Cup im Bad Neuenah-
rer Hallenbad am 23. September konnte der SV Neptun Wissen
zusammen mit seinem Partnerverein, dem SSV Daadetal, einige
Medaillen erschwimmen.
Die Insgesamt 18 Schwimmerinnen und Schwimmer konnten in den
unterschiedlichen Disziplinen für ihre jeweilige Mannschaft weiter
wichtige Punkte sammeln, welche zum Ende der Veranstaltung
zusammenaddiert wurden. Dabei standen nicht nur die Einzelstre-
cken wie bspw. 50 m Brust, 50 m Schmetterling oder aber 100 m
Freistil auf dem Programm, sondern auch viele Staffeln wie z.B. die
Staffel über 4x50 m Lagen wurde von den Schwimmern in Angriff
genommen. Im Endergebnis schnitt man mit sehr vielen Podiums-
plätzen der einzelnen Mannschaften ab. So konnte sich die 1. Mann-
schaft Männlich des ST Daaden Wissen den 3. Platz auf dem
Podium sichern. Ebenfalls erfolgreich war die Erste Mannschaft
Weiblich, die sich den Zweiten Platz sichern konnte.
Aber auch der Nachwuchs in den sogenannten „Mixed“-Staffeln war
erfolgreich: Die 1. Nachwuchsmannschaft sicherte sich einen star-
ken 1. Platz und ließ den Rest der Konkurrenz hinter sich, wohinge-

■ Praktische Ausbildung zum Erwerb
des Sportbootführerscheins See erfolgreich
in Koblenz an der Mosel abgeschlossen

Das einstudieren von manövern und praktische Seemann-
schaft prägten den letzten umfangreichen ausbildungsab-
schnitt vor der Führerscheinprüfung

Auf der Rückfahrt vom
Rhein in die Mosel über-
nimmt Azubi Gerd Kamin-
ski von seinem Ausbilder
Wienand am Deutschen
Eck wieder das Ruder.
Foto: Marcus Klein

Der letzte Ausbildungsab-
schnitt zum Bootsführer
auf Binnen- und Seeschiff-
fahrtsstraßen wurde kürz-
lich erfolgreich in Koblenz-

Metternich an der Mosel abgeschlossen.
Neben theoretischer Stoffvermittlung wie etwa Motoren- und Boots-
kunde galt es nunmehr an fünf Wochenenden im September insbe-
sondere Fahrpraxis auf dem Wasser zu erlangen. Dabei waren ver-
schiedene Manöver, wie etwa An- und Ablegen unter Maschine,
Wenden auf engem Raum, Fahren nach Schifffahrtszeichen/Land-
marken, Manöverschallsignale, Rettungsmanöver unter Maschine,
kursgerechtes Aufstoppen sowie Anlegen einer/s Rettungsweste/
Sicherheitsgurt weitere Themen. Bei der praktischen Ausbildung für
den Erwerb des Bootsführerscheins „See“ gab es zusätzliche Navi-
gationsübungen. Dort galt es, Kurs aufzunehmen und nach Steuer-
kompass zu fahren. Obwohl dieses Pflichtmanöver sehr leicht klang,
forderte es von den Bootsführerscheinanwärtern ein hohes Maß an
Konzentration ab. Mehrere Dinge gleichzeitig im Auge zu behalten,
wie etwa die Beachtung der Schiffsverkehrs sowie Sicherheit an
Bord und dabei dennoch sicher zu navigieren, wurde intensiv geübt.
Dabei durfte natürlich der Gebrauch des Handpeilkompasses als
zusätzliches Navigationsgerät neben dem eingebauten Steuerkom-
pass nicht fehlen. Während dieser Übung mussten die Azubis Pei-
lungen durchführen und den Magnetkompasskurs der vorgegebe-
nen und dann anvisierten Objekte formgerecht angeben. Zwar
waren beide Kompasse schon in den theoretischen Ausbildungsab-
schnitten Thema, aber der praktische Einsatz auf dem Boot zeigte
doch so kleinere Tücken beim Kursaufnehmen und Peilen bei unru-
higem Fahrwasser. Die Ausbilder an Bord, Oberstleutnant d.R. Axel
Wienand, und Kevin Withs von der DLRG-Ortsgruppe Hamm (Sieg)
reagierten mit Tipps und weiteren Anregungen, um den Bootsfüh-
rerscheinanwärtern die letzte Unsicherheit bei der Navigation zu
nehmen, bevor weitere Pflichtmanöver eingeübt wurden. Selbstver-
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■ Bis 3. Oktober Raiffeisen-Termine melden
Veranstaltungskalender mit events im raiffeisen-Jahr 2018
geplant
Im März 2018 würde der große Sozialreformer und Genossen-
schaftsgründer Friedrich Wilhelm Raiffeisen 200 Jahre alt. Daher ist
für das Jahr 2018 die Herausgabe eines gedruckten Veranstaltungs-
kalenders vorgesehen, um einen Überblick der stattfindenden Raiff-
eisen-Events zu erhalten.
Zur Aufnahme in diese Veranstaltungs-Jahresübersicht können
Gemeinden, Vereine, Initiativen und sonstige Ausrichter ihre geplan-
ten, lokalen Aktivitäten und Events in der Raiffeisen-Region für das
kommende Jahr 2018 melden.
Das Motto des Raiffeisenjahres 2018 lautet „Mensch Raiffeisen.
Starke Idee“ und so hoffen die Verantwortlichen auch auf zahlrei-
che, interessante Termine und Meldungen für den Veranstaltungs-
kalender.
Dieser soll spätestens zum Jahreswechsel 2017/ 2018 vorliegen
und verteilt werden.
Auf der Internetseite des Kreises ist unter www.kreis-altenkirchen.
de/Bürgerservice/Dokumente-zum-Download ist der Raiffeisen-
Erhebungsbogen für geplante Veranstaltungen hinterlegt, der kom-
plett ausgefüllt bis zum 3. Oktober an die E-Mail-Adresse raiffei-
sen@kreis-ak.de zurück geschickt werden muss, um im
Veranstaltungskalender aufgeführt zu werden.
Darüber hinaus werden alle gemeldeten Veranstaltungen auch digi-
tal im Online-Kalender des Westerwald Touristik-Service aufgeführt.
Der Raiffeisen-Erhebungsbogen kann auch telefonisch bei der
Kreisverwaltung unter 0 26 81/ 81 -20 50 oder -20 38 angefordert
werden.

■ Selbsthilfegruppen (SHG) für Menschen
in seelischen Krisenzeiten

Über eigene erfahrungen sprechen und sich zusammentun
Jeder Mensch kennt schwierige Phasen in seinem Leben. Seelische
Krisen, körperliche Erkrankungen Ängste, Depressionen oder auch
Einsamkeit können eine Folge sein. In dieser Zeit Menschen zu tref-
fen, die zuhören, verstehen und eigene Erfahrungen mitteilen, gibt
einem das Gefühl, nicht alleine zu sein.
Hilfe zur Selbsthilfe beinhaltet, sich zu verstehen, zu akzeptieren
und zu motivieren, die eigene Lebenssituation neu zu erfahren,
kleine Schritte zu gehen, Achtsamkeit mit sich selbst und anderen
neu zu erfahren, Vertrauen und Selbstbewusstsein aufzubauen. Die
angeleitete SHG „Hilfe für die Seele“ ist eine Gruppe, in der sich
Menschen in seelischen Krisenzeiten austauschen können. Die
Gruppe unterstützt und stabilisiert das seelische Gleichgewicht und
gibt in guten wie in schwierigen Zeiten ein Gefühl von Gemeinschaft
Befindlichkeitsrunde und Themenrunde, in der persönliche Prob-
leme besprochen werden können sowie gemeinsame Gesprächs-
runden zum Thema Seelische Gesundheit sind Inhalte der Grup-
pentreffen. Übungen mit Lebenskarten und Übungen zur
Achtsamkeit runden die Stunden ab.
Begleitet wird die SHG von Susanne Meister, Sozialpädagogin /
Fachstelle Hilfe für die Seele im Caritasverband Altenkirchen. Mei-
nungen von Gruppenteilnehmer/innen zur Selbsthilfegruppe:
„Für mich bringt die Gruppe Erleichterung und Zufriedenheit: durch
den Austausch miteinander entsteht eine andere Sicht der Dinge.“
„Das freie Sprechen und verstanden zu werden, ist mir wichtig.“
„In der SHG habe ich gelernt offen über Gefühle und Gedanken zu
sprechen. Das hilft mir offener auf andere Menschen zuzugehen
und mich zu öffnen.“ „Ich kann offen über meine depressiven Pha-
sen sprechen.“ „ Mein Selbstwertgefühl hat sich verbessert,
dadurch dass ich in der Gruppe Verständnis und Akzeptanz erfahre
und Menschen erlebe, die ähnliche Erfahrungen haben.“ „Die
Gruppe ist für mich wie ein Anker, auf den ich mich einmal im Monat
verlassen kann.“ „Alleine das Zuhören hilft“
Infos zu den Terminen, zur Arbeit der Selbsthilfegruppe und Kon-
taktgespräch sind unverbindlich möglich bei:

gen die 2. Mannschaft auf Platz 4 landete. Alles in allem waren die
Trainerinnen- und Trainer der beiden Vereine vollends zufrieden mit
den Platzierungen ihrer Schützlinge und man hofft, dass man auf
diese guten Leistungen in der Zukunft weiter aufbauen kann.

Die Erfolgreichen Schwimmerinnen- und Schwimmer der beiden
Vereine

■ Jahresausflug der DRK-Senioren-Gymnastikgruppe
Wissen

Jedes Jahr fragen sich die Teilnehmerinnen der DRK-Senioren-
Gymnastikgruppe: Wo fahren wir dieses Jahr hin? Welches Ziel
kommt für uns in Frage? Gar nicht so einfach, zumal nur zehn
Damen der E.-Lenski-Gymnastik-Gruppe zur Verfügung standen.
Kurz um, sie haben es geschafft, eine „Tages-Schiffstour“ auf dem
Rhein in Angriff zu nehmen. Treffpunkt war der Bahnhof Wissen.
Super Stimmung - es wurde viel gelacht - mitgebrachter Proviant
war reichlich vorhanden.
Zunächst war unser Ziel Siegburg bis Bonn per Bahn bzw. U-Bahn/
Straßenbahn, anschließend Fortsetzung mit dem KD-Rhein-Schiff
bis Linz am Rhein. Die Sehenswürdigkeiten wie Godesburg, Dra-
chenfels, Rolandsbogen, Burg Ockenfels, zahlreiche Weinberge,
etliche Villen von Persönlichkeiten sowie die Brücke von Remagen,
die 1945 in der letzten Phase des zweiten Weltkrieges einstürzte,
fanden Aufmerksamkeit. Nach Verlassen des Rheinschiffes und
Fußmarsch Richtung Linz-Innenstadt wurde schnell ein Lokal für
den Mittagstisch ausfindig gemacht. Der Aufenthalt in Linz war lei-
der zeitlich begrenzt und die letzte Rückfahrt mit dem KD-Schiff
durfte nicht verpasst werden. Aber nun hatten die Teilnehmerinnen
sehr, sehr viel Spaß. Vielleicht hatten die Getränke auch etwas zur
Stimmung beigetragen. Die Dunkelheit des Tages hatte die Gruppe
schließlich eingeholt und man sah nun endlich die Heimatstadt Wis-
sen wieder. Fazit: also, wenn einer eine Reise tut, so kann er was
erzählen.

■ Deutsches Rotes Kreuz-Ortsverein Wissen (Sieg) e.V.
einladung zur mitgliederversammlung am 23. oktober 2017
Zur Mitgliederversammlung des DRK-Ortsvereins Wissen am Mon-
tag, dem 23. Oktober 2017, um 19.00 Uhr in die Gaststätte „Zur
alten Kapelle“, 57587 Birken-Honigsessen, sind alle Mitglieder recht
herzlich eingeladen.
tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzen-
den; 2. Totenehrung; 3. Bericht des 1. Vorsitzenden; 4. Berichte aus
den einzelnen Arbeitsgemeinschaften; 5. Bericht der Schatzmeiste-
rin und der Kassenprüfer; 6. Aussprache und Entlastung des Vor-
standes; 7. Verschiedenes
Gemäß § 10 Abs. 4 der Satzung ist die ordnungsgemäß einberu-
fene Mitgliederversammlung ohne Rücksicht auf die Anzahl der
erschienenen Mitglieder stimmberechtigt und beschlussfähig.

www.schroeter-optic.de
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■ VfB Wissen
SV adler Derschen-Vfb Wissen 2 ............................................ 4:1
am Wahlsonntag bestand für die Verantwortlichen der Vfb
reserve keine möglichkeit zwischen Spielern zu wählen, es
gab keine alternativen.
Die Hälfte des Kaders der Mannschaft fehlte, bedingt durch Urlaub,
rote Karte, private Termine und Ersatz für die erste Mannschaft.
So reiste die Mannschaft mit dem Rest plus einem Ex A-Jugend-
spieler, mit 11 Spielern zum Tabellennachbarn Derschen, bis dahin
beide 10 Punkte. Das Schicksal nahm seinen Lauf. Mike Schmidt
verletzte sich wieder, nach einer längeren Pause, biss auf die Zähne
und spielte weiter, es gab keine Auswechselmöglichkeit.
Torgarant Philipp Schumacher, ständig gedoppelt, war vorne alleine
auf sich gestellt, ihm fehlte die Unterstützung von seinem Sturm-
partner Markus Hess, der zwischen den Pfosten stand. Stammkee-
per Dennis Schumacher, erste Mannschaft.
Es kam noch schlimmer. Sebastian Girresser musste in der 2. Halb-
zeit verletzt den Platz verlassen. Von nun an nur noch mit 10 Kräf-
ten, zum Teil auch Grippe geschwächt.Die Mannschaft ging auf dem
Zahnfleisch, bewies Moral, kämpfte weiter und sehnte sich nach
dem Schlusspfiff. Jeder Spieler hat alles gegeben. Schade! Unter
normalen Vorraussetzungen hätte man den Anschluss nach oben
wieder gefunden. Jetzt heißt es, sich nach unten orientieren.
Die enttäuschten Verantwortlichen und treuen Fans versuchten
nach dem Spiel die Mannschaft wieder aufzurichten.

■ Ausgeglichenheit und Wohlbefinden mit Power-Yoga
Jetzt anmelden!
Neuer Kurs für Frauen und Männer ab dem 08.11.2017. Bitte Yoga-
Matte mitbringen und bequeme Kleidung anziehen. Wann: 10 x mitt-
wochs 18.00 - 19.00 Uhr; Pause: in den Ferien; Wo: St. Josef Senio-
renzentrum, Bröhltalstr. 15, Wissen; Kosten: 49,00 Euro für
kfd-Mitglieder / 59,00 Euro für Nichtmitglieder; Trainerin: Ayse Agir;
Veranstalter: kfd Schönstein; Anmeldung: Tel. 02742-71278 oder
E-Mail mwinninghoff@t-online.de

■ Die JSG Wisserland holt nach tollem Spiel
„nur“ 1:1 gegen Tabellenführer Eisbachtal

Nachdem unter der Woche mit einem 2:0 Sieg bei Neitersen II die
nächste Runde im Rheinland-Pokal erreicht wurde, hatte man es
am Samstag mit dem punktgleichen Spitzenreiter Eisbachtall II im
Dr. Grosse-Sieg-Stadion zu tun.
Von Beginn an spielte die JSG überlegen und brachte Angriff auf
Angriff in Richtung Eisbachtaler Tor. Allein ein Tor wollte nicht fallen.
Die größte Chance hatte Spielführer Marius Wagner in der 22.
Minute, als er einen Ball an den Pfosten setzte. Weitere Schüsse
gingen knapp am Tor vorbei, oder wurden von dem Gästetorhüter
gehalten.
So blieb es trotz überragendem Spiel, die bisher beste Saisonleis-
tung, bis zur Halbzeit beim 0:0. Der heimische Torwart musste erst-
mals kurz vor dem Pausenpfiff einen
Ball halten. In der zweiten Spielhälfte setzte sich die Überlegenheit
der Heimmannschaft fort. Schließlich blieb es Micha Fuchs, dem
besten Torschützen der JSG, vorbehalten, das Team mit 1:0 in Füh-
rung zu bringen. Nach einem Solo wurde er in der 43. Minute einige
Meter vor der Strafraumgrenze gefoult. Den fälligen Strafstoß setzte
er unhaltbar in die Maschen des Eisbachtaler Tores. Obwohl Eis-
bachtal spielerisch stark dagegen hielt, blieb die Überlegenheit
bestehen. Mehrere Chancen wurden jedoch nicht erfolgreich abge-
schlossen, so dass das erlösende 2:0 nicht fiel.
Wie so oft in solchen Fällen, kam Eisbachtal nach einem unglück-
lich zur Ecke abgewehrten Ball, etwa 10 Minuten vor dem Ende, völ-
lig überraschend zum Ausgleich. Die fällige Ecke konnte der mit
Abstand größte Spieler, Luca Reichmann, per Kopfball verwerten.
Trainer und Betreuer waren mit der Leistung der JSG Wisserland,
zumal auch noch 2 Stammspieler fehlten, sehr zufrieden. Der
Anschluss nach „ oben „ ist jedenfalls bestehen geblieben.
Aufstellung: Beydilli, Siegel, Zehler, Schmidt, Klein, Schlatter, Wag-
ner, Fuchs, Kilanowski, Cifci, Sari. eingewechselt: Knautz

Kerem Sari im Angriff auf das Eisbachtaler Tor

Susanne Meister, Caritasverband Altenkirchen e.V., 57610 Altenkir-
chen, Rathausstr. 5, T 02681/2056 E-Mail susanne.meister@cari-
tas-altenkirchen.de, 57537 Wissen
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 16:00 - 17:30 Uhr
Kirchweg 9 Kath Pfarrheim),1. Etage, mittlerer Raum
57610 Altenkirchen
Jeden 3. Mittwoch im Monat von 17:00 -18:30 Uhr
Rathausstr.5, Caritasverband,1. Etage, mittlerer Raum

■ Nächstes Treffen der Selbsthilfegruppe
Hyperhidrose in Wissen

Das nächste Zusammenkommen findet am 4. Oktober, um 18 Uhr
wieder im St. Antonius Krankenhaus in Wissen statt. Die Teilnahme
ist kostenlos.
Die Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe
hat eine neue Gruppe für Menschen, die an Hyperhidrose erkrankt
sind gegründet.
Unter dieser Krankheit versteht man ein übermäßiges schwitzen
auch dann, wenn keine warmen Temperaturen vorliegen, hart gear-
beitet oder Sport getrieben wird. Die übermäßige Schweißproduk-
tion dient bei dieser Krankheit nicht dazu den Körper zu kühlen,
sondern findet dauerhaft statt. Menschen die unter Hyperhidrose
leiden versuchen Alltagssituationen wie Händeschütteln zu vermei-
den. Ängste können die Hyperhidrose noch verstärken, und sie
kann durch bestimmte Nahrungsmittel oder andere Faktoren aus-
gelöst werden. Zu sehen, dass man mit dieser Krankheit nicht
alleine ist und sich verstanden fühlt, das war das Ziel dieses ersten
Treffens. Die Gruppe legte gemeinsam fest, sich monatlich Treffen
zu wollen.
Interessierte melden sich bitte vertrauensvoll bei der Westerwälder
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (WeKISS) unter
02663-2540 (Sprechzeiten Mo 14-18 Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi, Do 9-14
Uhr) oder per Mail unter info@wekiss.de an.

■ Woche der Wiederbelebung
Auf Initiative von medizinischen Fachgesellschaften wie dem Dt. Rat
für Wiederbelebung findet dieses Jahr zum 5. Mal die „Woche der
Wiederbelebung“ statt. Durch Aktionen soll die Bevölkerung moti-
viert werden, entsprechende Kurse der Hilfsorganisationen zu besu-
chen. Hintergrund ist, dass von Laien in Deutschland nur bei 30 %
der Patienten vor dem Eintreffen des Rettungsdienstes mit Wieder-
belebungsmaßnahmen begonnen wird. In den skandinavischen
Ländern liegt diese Zahl bei bis zu 80 %.
Der Vizepräsident des DRK-Kreisverbands Altenkirchen, Dr. Peter
Enders (l. stehend), konnte gemeinsam mit Notfallsanitäter Holger
Mies (r. hockend) zahlreiche Mitglieder der Senioren-Union im Kreis
Altenkirchen im DRK-Zentrum zu einer Schulungsaktion im Rah-
men der „Woche der Wiederbelebung“ begrüßen.
Mit großem Engagement wurden nach theoretischer Einführung an
einer Übungspuppe Wiederbelebungsmaßnahmen trainiert. Jeder Teil-
nehmer erhielt zum Abschluss eine Beatmungsmaske als Präsent.

■ Vortrag über Divertikelentzündung
Divertikel (Aussackungen) des Dickdarms stellen eine Volkskrank-
heit in der westlichen Welt dar, so dass viele Patienten in der Folge
auch hierunter leiden.
In diesem Vortrag wird Herr Werner, Chefarzt der Inneren Abteilung
am DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg, Standort Altenkir-
chen über die möglichen prophylaktischen Maßnahmen, diagnosti-
schen Methoden sowie Therapieoptionen informieren.
Herr Werner wird verschiedene Ernährungs- und Behandlungsme-
thoden vorstellen und den Zuhörern eine Möglichkeit aufzeigen, wie
sie ihr Leben modifizieren können, um die Divertikel sowie beste-
hende Beschwerden zu vermeiden.
Der Vortrag findet am Mittwoch, 18.10.2017, um 18.30 Uhr in der
Cafeteria des DRK Krankenhaus Altenkirchen, Leuzbacher Weg 21
statt. Der Vortrag ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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■ Kreismeister:
Toller Saisonabschluss für Lena Wasser

Lena Wasser aus Birken-
Honigsessen und ihr erst
7 jähriger Haflingerwal-
lach Akitans Amigo, als
einziger Haflinger im
Kampf um den Titel, im
großen Feld der Reitpo-
nys und Großpferde, wur-
den am 24.09.17 auf der
Reitanlage Rittergut
Schick in Zülpich-Enzen
Kreismeister des KV Eus-
kichen in der Vielseitig-
keit LK 0,6, nachdem sie
im Vorjahr Vizemeister
waren. Mit einer 7,8 und
dem 5. Platz im E Sprin-
gen ging es morgens los
mit der Kombinierten
Wertung Klasse E zur
Kreismeisterschaft des
KV Euskirchen. In der
nachfolgenden E Dressur

erhielten sie eine Wertnote von 7,3 und landeten damit auf Platz 4.
Nachmittags ging es noch ins E Gelände.
Mit einer fehlerfreien Runde, aber einem kurzen Stopp am Wasser-
graben, kamen sie mit der Note 6,6 raus. In der Kombinierten VS
Wertung landeten sie somit auf Platz 3 und und wurden mit dieser
tollen Leistung Kreismeister Vielseitigkeit LK 0,6 des KV Euskirchen
und die Schärpe für Lena Wasser und die goldene Schleife für Akti-
tans Amigo wurden vom Bürgermeister der Stadt Euskichen und
dem Hauptsponsor des Turnieres überreicht.
Nach der doppelten Vereinmeisterschaft , Springen und Dressur,
der Haflingerfreunde Rheinland und der Gold-und Silbermedallie im
westfälichen Steinhagen und zahlreichen Siegen und Plazierungen,
ist die Kreismeisterschaft ein toller Saisonabschluss 2017 dieses
erfolgreichen Paares.

Die Polizei informiert

■ Polizei
Diebstahl von motorsense
Am Dienstag, 26.09.2017 wurde durch die Gemeinde im Einmün-
dungsbereich L267/K61 die Böschung gesäubert.
Der PKW mit Anhänger, auf dem das erforderliche Werkzeug trans-
portiert wurde, war in der dortigen Bushaltebucht abgestellt. Nach
Beendigung der Arbeiten wurde festgestellt, dass unbekannte Täter,
eine auf dem Anhänger abgelegte Motorsense im Wert von 720,00
Euro entwendet hatten. Sachdienliche Hinweise bitte an die Polizei
in Wissen unter der Tel. Nr. 02742/935-0

Sonstige mitteilungen

■ Tag der offenen Tür im Motionsport Fitness Club
Am Samstag, 23. September, veranstaltete der Motionsport Fitness-
club in Wissen einen Tag der offenen Tür mit vielen Kursangeboten
und einer Spendenaktion anlässlich des Wissener Jahrmarktes.
Von 10 bis 18 Uhr öffnete der Motionsport Fitnessclub am Samstag
seine Türen für Mitglieder und Nichtmitglieder, die sich vom umfang-
reichen (Kurs-)Angebot überzeugen konnten. Mit Yoga, Wirbelsäu-
lengymnastik und einem Jump & Play-Kurs für Kinder und Jugendli-
che wurde ein abwechslungsreiches Programm angeboten.

■ „Die Kunst im Jahreskreis -
Die Leuchtkraft der Sterne entdecken“

„Die Kunst im Jahreskreis - Die Leucht-
kraft der Sterne entdecken“
Es ist wieder soweit! Die Tage werden
kürzer und damit wird die Freude an
indoor-Aktivitäten wieder geweckt. Der 7.
Malkurs beschäftigt sich mit der Mystik
und Leuchtkraft der Sterne. Die aqua-
rellmaltechnik stellt den Teilnehmern

die unterschiedlichsten Techniken zur Verfügung, um den Himmels-
lichtern als Inspiration für fantastische Bilder zu begegnen.
Eigene kreative Wege gehen - der Intuition trauen - mit Zeichnung,
Malerei, Mischtechniken und mit kleinen Tricks zauberhafte kleine
Kunstwerke schaffen.
Wann: donnerstags, 9./16. /23./30. November 2017, jeweils von
20.15-22.15 Uhr;
Wo: Pfarrheim Schönstein, Brixiusstr. 15, Wissen-Schönstein; Vor-
kenntnisse: keine; Materialien: Aquarellfarben, Buntstifte, Zeichen-
stifte, Pastelle, Papier, Pinsel
Materialien - soweit vorhanden - bitte mitbringen. Wer kein Malmaterial
hat, kann es am ersten Abend gegen eine kleine Gebühr (5,-€) auslei-
hen. Die Künstlerin gibt am ersten Tag eine Materialempfehlung.
Kursgebühr: 46,- Euro für Mitglieder und Azubis 56,- Euro für Nicht-
mitglieder
Frau Stoschus-Schumann hat bis 1984 an der Fachhochschule
Kunst und freie Grafik in Köln studiert.
Seit 1982 arbeitet sie als Dozentin für Aquarellieren und Zeichnen.
Ihre Malwerkstatt hat sie in Morsbach-Ellingen eingerichtet.
Die kfd Schönstein freut sich schon jetzt auf fröhliche gemeinsame
Abende im goldenen Herbst.
Der malkurs wird vom bildungswerk der erzdiözese köln unter-
stützt.
Bitte melden Sie sich möglichst früh, spätestens bis zum 02.Novem-
ber per E-Mail mwinninghoff@t-online.de oder per Telefon 02742-
71278 an.

■ Gesund und vital mit Pilates!
Neuer Kurs für Anfänger und Fortgeschrittene ab dem 16.10.2017
Wann: 12 x montags 17.00 Uhr - 18.00 Uhr; Pause: in den Ferien;
Wo: St. Josef Seniorenzentrum, Bröltalstr. 15,57537 Wissen; Kos-
ten: 35,- Euro für Mitglieder, 40,- Euro für Nichtmitglieder; Trainerin:
Ayse Agir; Veranstalter: kfd Schönstein; Anmeldung: Tel. 02742-
71278, E-Mail mwinninghoff@t-online.de

17. Schönsteiner

„Alles Tolle aus der Knolle“

am Sonntag, 15. Oktober 2017
ab 11 Uhr am und im

SCHÜTZENHAUS SCHÖNSTEIN

Nachmittag Kaffee und Kuchen der KFD,
Kickerturnier der Jungschützen

„Laufendes Herbstpreis- und Sauschießen“

Es lädt ein:
St. Sebastianus Schützenbruderschaft 1402

vom Heister zu Schönstein e.V.
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rung in dieser Zeit des weltweiten Umbruchs und der ständig sich
beschleunigenden Veränderungen, der Über- und gezielten Falsch-
informationen aufmerksam machen.
Dabei sollen die Betrachter durch die Exponate als Assoziationshil-
fen, Symbole oder Stellvertreter zur individuellen Beantwortung der
Frage „Haupt- oder Nebensache?“ und weiterer Fragen, die die
Grundlage unseres Denkens und Handels auf den unterschiedlichs-
ten Themenfeldern bilden, angeregt werden.
Ganz im Sinne des französischen Existenzphilosophen Maurice
Merleau - Ponty: „Der Künstler fixiert für die „menschlichsten“ der
Menschen das Schauspiel, an dem sie teilnehmen ohne es zu
sehen - macht es ihnen zugänglich.“
Arnold Morkramer erläuterte die Bedeutung seiner neu geschaffe-
nen, eindrucksvollen Skulptur „Medusenhaupt“, die für das Grauen
des Krieges stehe.
Christian Mayer (Kreismusikschule) zauberte mit drei Musikstücken
am Flügel einen klangvollen Rahmen.
Die Plastiken aus Bronze und Cortenstahl von Arnold Morkramer
sowie die großformatigen Fotografien aus sechs Jahrzehnten von
Gerhard Junglas sind noch bis zum 27. Oktober in der Kreisverwal-
tung Altenkirchen zu sehen.
Öffnungszeiten:
Die Ausstellung ist montags bis mittwochs von 7.30 bis 17.30 Uhr,
donnerstags von 7.30 bis 18.00 Uhr und freitags von 7.30 bis 13
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Landrat Michael Lieber (re.), Arnold Morkramer (Mitte) und Gerhard
Junglas (li.) vor Arnold Morkramers Skulptur „Medusenhaupt“

■ Sind Baumfällungen zulässig oder nicht?
Hinweise der unteren naturschutzbehörde zu eingriffen in die
natur und landschaft

Ab dem 1. Oktober endet offizi-
ell die „Vegetationszeit“, in wel-
cher durch einen Verzicht auf
Baumfällung und starken Rück-
schnitt Rücksicht auf beispiels-
weise brütende Vögel sowie
andere baumbewohnende Tier-
arten genommen wird. Der dar-
aus resultierende Umkehr-
schluss, dass Fällungen und

massiver Rückschnitt in der Zeit zwischen dem 1. Oktober und dem
28. Februar uneingeschränkt zulässig sind, ist jedoch falsch.
Das Entfernen und massive Zurückschneiden von „ortsbildprägen-
den“, markanten Bäumen, Baumgruppen und Gehölzen unterliegt
ganzjährig der naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung der Para-
grafen des Bundesnaturschutz-Gesetzes, so dass im Einzelfall eine
naturschutzrechtliche Genehmigung, also eine Erlaubnis der Unte-
ren Naturschutzbehörde bei der Kreisverwaltung, für eine Fällung
erforderlich sein kann.
Denn durch die Fällung oder den massiven Rückschnitt solcher
Bäume oder Gehölze kann eine erhebliche Beeinträchtigung des
Naturhaushaltes oder des Landschafts-oder Ortsbildes entstehen
und somit ein Eingriff in Natur und Landschaft sein – sowohl in freier
Landschaft, als auch innerhalb der Ortschaften.
Wann genau ist eine genehmigung erforderlich?
Ob ein solcher Eingriff im konkreten Einzelfall tatsächlich vorliegt,
entscheidet und genehmigt die Untere Naturschutzbehörde der
Kreisverwaltung Altenkirchen; meist schon anhand des Luftbildes
oder bei einem kurzfristig vereinbarten Ortstermin. Wichtig zu wis-
sen ist, dass diese Regelung gleichermaßen Privatpersonen wie
Gemeinden oder auch Behörden betrifft, die eine entsprechende

Ab 14 Uhr stand die Sauna zur Entspannung zur Verfügung - auch
für die Teilnehmer des parallel stattfindenden Jahrmarktslaufes.
Denn anlässlich des 48. Jahrmarktes der katholischen Jugend Wis-
sen gab es eine besondere Jahrmarkts-Aktion: Für jede Neuanmel-
dung am Samstag, 23. September, und Sonntag, 24. September,
spendet das Motionsport-Team die Startgebühr in Höhe von 39
Euro für das Jahrmarktsprojekt im Kongo.
Das Team des Motionsport Fitnessclubs war auch beim Jahrmarkts-
lauf mit dabei: Sowohl als Teilnehmer des Laufes als auch mit einem
Pavillon in der Stadt, an dem alle Interessierten eine Körperfettmes-
sung mit persönlicher Beratung durchführen lassen konnten.
Für alle, die fit werden oder bleiben möchten und zudem noch
etwas für den guten Zweck tun wollten, gab es am Jahrmarktswo-
chenende die Möglichkeit, mit einer Neuanmeldung im Fitnessclub
zum Jahrmarktsprojekt beizutragen. Die Startgebühr in Höhe von 39
Euro spendete das Studio für das Projekt im Kongo. (rst)

■ Wettbewerb „Mehr MITTE bitte!“ startet wieder
Zum zweiten Mal lobt der GStB gemeinsam mit dem Ministerium
der Finanzen und in Kooperation mit der Architektenkammer den
Wettbewerb „Mehr MITTE bitte!“ aus. Ziel des Wettbewerbs
2017/2018 ist es, innerörtliche Wohn- und Lebensräume zu schaf-
fen. Es sollen attraktive Ortsbilder entstehen, die zu einem guten
Wohnen in Orts- und Stadtkernen beitragen. Wichtig ist eine Sensi-
bilisierung für den Umgang mit dem Bestand und den örtlichen indi-
viduellen Aufgabenstellungen. Die Wettbewerbsbeiträge sollen Star-
terprojekte, Vorbild und Wegweiser für den Ortsumbau und die
Innenentwicklung in RP sein. Bewerben können sich rheinland-pfäl-
zische Gemeinden gemeinsam mit potentiellen Bauherrn (Privatper-
sonen, Genossenschaften, Wohnungsbaugesellschaften, etc.). Wei-
tere Infos unter baukultur.rlp.de.

allgemeines

■ „Hauptsächlich Nebensachen“
ausstellung von arnold morkramer und gerhard Junglas in der
kreisverwaltung eröffnet
Rund 75 kulturinteressierte Gäste konnte Landrat Michael Lieber in
der Kreisverwaltung Altenkirchen anlässlich der Ausstellungseröff-
nung von Kunstwerken von Arnold Morkramer (Plastik) und Gerhard
Junglas (Fotografie) begrüßen.
Landrat Lieber drückte seine Freude darüber aus, dass die beiden
regional und überregional bekannten und geschätzten Künstler
Arnold Morkramer aus Bruchertseifen und Gerhard Junglas aus
Herdorf ihre Werke im Rahmen der Reihe „Kunst und Kultur im
Kreishaus“ in den kommenden Wochen im Erdgeschoss der Kreis-
verwaltung präsentieren werden. „Beide Künstler sind von der Nach-
kriegszeit geprägt, beide vereinen inhaltliche Positionen, beide ver-
stehen sich als späte rheinische Expressionisten und setzen sich
mit Themen auseinander, die das Leben mit sich bringt“, so Landrat
Lieber.
Gerhard Junglas führte die Gäste thematisch in das Thema der
Ausstellung ein. Das leichtfüßig daherkommende Wortspiel „Haupt-
sächlich Nebensachen“ habe es in sich: Das Künstlerduo will mit
seiner Ausstellung den Betrachter auf die Problematik der Orientie-
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Für 25 Sparkassenjahre dankte der Vorstand Christina Bahmüller
(Geschäftsstelle Gebhardshain), Michaela Birk (Geschäftsstelle
Hachenburg), Sabine Grahn (Interne Revision), Marion Heidrich
(Internationales Geschäft), Dietmar Kölzer (Vertriebsmanagement),
Sascha Müller (Geschäftsstelle Neuhäusel), Manuela Ritz
(Bereich Marktfolge Aktiv), Mario Schmidt (Geschäftsstelle Betz-
dorf), Andreas Schuhen (Bereich Betriebswirtschaft), Hans-Joachim
Strombach (Firmenkunden-Center Altenkirchen), Janette Weller
(Geschäftsstelle Wissen), Johanna Zuber (Bereich Marktfolge Pas-
siv) sowie Dorothee Schmidt (Bereich Marktfolge Passiv), die sogar
bereits seit 40 Jahren zur Sparkassenfamilie gehört. Neben den
Vorstandsmitgliedern Dr. Andreas Reingen, Andreas Görg und
Michael Bug gehörten auch Bärbel Decku (Bereichsleiterin Perso-
nal), der Personalrat vertreten durch Beatrix Molzberger und Judith
Rosenkranz sowie die Leiter der Marktbereiche und die direkten
Vorgesetzten zu den Gratulanten.
Geehrt und in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet wur-
den Eva Donath (Bereich Sanierung / Abwicklung), Ulrike Gandre
(Geschäftsstelle Hachenburg), Edith Klee (Geschäftsstelle Hachen-
burg), Manfred Treike (Zentrale Personalreserve) und Ursula Wolf
(Geschäftsstelle Montabaur).

Vordere Reihe v.l.n.r.: Ulrike Gandre, Eva Donath, Edith Klee, Do-
rothee Schmidt, Manuela Ritz, Sabine Grahn, Marion Heidrich,
Christina Bahmüller; hintere Reihe v.l.n.r.: Michael Bug, Judith Ro-
senkranz, Beatrix Molzberger, Ursula Wolf, Bärbel Decku, Andreas
Görg, Michaela Birk, Dr. Andreas Reingen, Andreas Schuhen

Fällung beabsichtigen. Bei unrechtmäßigen Fällungen ist die untere
Naturschutzbehörde gesetzlich verpflichtet, diesen nachzugehen
und gegen die Verursacher gegebenenfalls ein Bußgeldverfahren
einzuleiten.
einfach vorher kurz nachfragen
Daher nochmals der Aufruf besser rechtzeitig vorher Kontakt mit der
Unteren Naturschutzbehörde aufzunehmen, um zu klären, ob
Baumfällungen zulässig sind oder nicht.
Oft lässt sich eine Klärung bereits telefonisch herbeiführen. Wenn
nicht, wird kurzfristig eine Ortsbesichtigung vereinbart, um gemein-
sam eine Lösung zu finden.
Die Mitarbeiter der Unteren Naturschutzbehörde sind telefonisch
unter 0 26 81/ 81-2650 bis 2655 und per E-Mail unter UNB@kreis-
ak.de für Rückfragen erreichbar.

Wissenswertes

■ Aufwandsentschädigung aus Ehrenamt
wird nicht auf Rente angerechnet

Aufwandsentschädigungen aus einem Ehrenamt in der Kommunal-
politik oder der Sozialversicherung werden weiterhin nicht als Hin-
zuverdienst auf eine vorzeitigen Altersrente angerechnet. Die
ursprünglich bis 30. September 2017 begrenzte Regelung gilt nun
bis zum 30. September 2020 weiter.
Betroffen sind ehrenamtliche Bürgermeister, Beigeordnete, Ortsvor-
steher, Stadträte ebenso wie Mitglieder im Stadtrat, Kreistag, Ver-
bandsgemeinde- oder Gemeinderat, aber auch die Mitglieder von
Selbstverwaltungsorganen in der Sozialversicherung, Versicherten-
älteste oder Vertrauenspersonen der Sozialversicherungsträger. Sie
alle erhalten eine Aufwandsentschädigung für ihre ehrenamtliche
Arbeit, die den Zeit- und Mehraufwand abdecken soll.
Anders ist es, wenn die Aufwandsentschädigung einen konkreten
Verdienstausfall ersetzen soll. Dann wird sie als Hinzuverdienst auf
eine vorzeitige Altersrente angerechnet.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungs-
stellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter
0800 1000 480 16 und im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.

- Anzeige -
■ Schutz für die eigenen vier Wände
Wohngebäudeversicherung ist für Hauseigentümer unverzicht-
bar
Eine vergessene Kerze setzt innerhalb kürzester Zeit das Haus in
Brand. Bei einem Gewitter schlägt der Blitz in den Dachstuhl ein.
Ein Rohrbruch setzt das Erdgeschoss unter Wasser. Sturm und
Hagel fügen dem Dach durch einen umgestürzten Baum oder golf-
ballgroße Hagelkörner mächtige Schäden zu. Diese Szenarien sind
keine fiktiven und unrealistischen Fälle, sondern leider häufig
schneller Realität, als uns lieb ist. Jeder kann in seinen eigenen vier
Wänden von diesen Schäden betroffen sein. Eine Wohngebäude-
versicherung schützt den Hauseigentümer vor den finanziellen Ver-
lusten nach solchen Schadenereignissen.
Was ist versichert?
Die eigenen vier Wände sind über die Wohngebäudeversicherung
gegen Feuer, Leitungswasser sowie Sturm und Hagel grundsätzlich
abgesichert. Doch nicht nur das eigene Haus, sondern auch die
Garage, Gartenhäuser aus Holz, Stahlblech oder Kunststoff bis
10.000 Euro, Gebäudezubehör (zum Beispiel Mülltonnen, Klingel-
und Briefkastenanlagen), bauliche Grundstücksbestandteile (Gar-
tenbeleuchtung, Mauern, Zäune oder Hundehütten) gehören zu den
versicherten Sachen einer Wohngebäudeversicherung.
Finanzielles risiko absichern
Die Wohngebäudeversicherung der LVM schützt vor den finanziel-
len Folgen von Schäden durch Feuer, Blitzschlag, Leitungswasser
oder Sturm und Hagel und ersetzt die dadurch entstandenen Schä-
den in vereinbarter Höhe. Zusätzlich zu diesem sicheren Basis-
schutz bietet die LVM Versicherung die Möglichkeit, variable Zusatz-
bausteine abzuschließen. Insbesondere der Schutz gegen
Elementarschäden wie z. B. Überschwemmung oder Rückstau wird
bei den häufiger auftretenden, extremen Wetterereignissen immer
wichtiger.
Eine Information der LVM

- Anzeige -
■ Vorstand dankt für langjährige Verbundenheit
Im Rahmen einer feierlichen Ehrung dankte der Vorstand 18 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Sparkasse Westerwald-Sieg für
ihre langjährige Verbundenheit und Treue zur Sparkasse. Dabei
wurden fünf der Kolleginnen und Kollegen gleichzeitig in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet. Gemeinsam blickte man auf
das bisher Geleistete zurück.
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Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Zaunbaumonteur (m/w)
(FS. Kl. CE/ 7,49 t)

Schweißer (m/w)

Lagerist (m/w)

Elektroniker Kundendienst (m/w)

Senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

OSTERKAMP - Draht u. Zaun GmbH
Hauptstr. 6, 57632 Walterschen, z.Hd. Herrn Klause

E-Mail: j.klause@osterkamp-gmbh.de

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben Sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-148

per Whatsapp0171/6474125

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Bezirk Wissen (280 Exemplare) Umgebung „Fürst-Hatzfeldt-Str.“,

Ref.-Nr. 0409-030

Verschwiegenheit
Wenn es um das Gehalt geht, hört
bei vielen die Freundschaft auf –
leider oft auch die Professionali­
tät. Wer unvorbereitet, ohne kla­
re Gehaltsvorstellungen oder eine
gute Strategie in die Gehaltsver­
handlung geht, muss sich nicht
wundern, warum so wenig da­

bei herausgekommen ist. Erfolg­
reiche Gehaltserhöhungen sollte
man für sich behalten und nicht
damit prahlen. Wer das tut, weckt
nicht selten den Neid der Kolle­
gen und – was noch schlimmer
ist – deren Begehrlichkeiten. Und
das stört das Betriebsklima.

Stellen suchen & finden

Wir sind ein mittelständisches expandierendes Unternehmen im
Bereich Stahl- und Metallbau und fertigen Maschinenteile sowie

Stahl- und Sonderkonstruktionen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Daueranstellung

Schlosser/in
mit guten Schweißkenntnissen,

die selbstständig nach Zeichnung arbeiten

sowie eine/n

CnC-Fräser/in
mit Berufserfahrung und guten Programmierkenntnissen

in Heidenhain- und/oder Siemenssteuerung

röhrig metallverarbeitung gmbH & Co. kg
Betzdorfer Straße 32 · 57520 Rosenheim · Tel.: 0 27 47 / 9 24 30 · www.metall-roehrig.de
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Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Staatliche Förderung
bleibt ungenutzt
Verschiedene staatliche Pro­
gramme bieten finanzielle Un­
terstützung für Bauherren an, so
zum Beispiel für energieeffizien­
te Häuser und Wohnungen oder
Familien mit Kindern. Diese För­
dertöpfe seien jedoch oft unbe­

kannt und werden von Banken
nicht empfohlen. Daher müssen
Bauherren sich wahlweise bei
Gemeinde, Landrat oder auf der
Internetseite baufoerderer.de des
Verbraucherzentrale Bundesver­
band informieren. bm

Niedrige Tilgung verlockt
zu teuren Krediten
Kredite mit Mindesttilgung von
einem Prozent der Kreditsumme
pro Jahr verlocken laut Finanz­
test viele Käufer, da mit ihnen
auch hohe Kaufpreise in Groß­
städten finanzierbar wirken.
Eine solche Finanzierung sei
hochriskant, da Schulden so
nur sehr langsam abgebaut

würden und nach einigen Jah­
ren ein Anschlusskredit zu mög­
licherweise höheren Zinssätzen
nötig wäre. Finanztest empfiehlt
daher eine Tilgung von mindes­
tens zwei, besser noch drei oder
vier Prozent, damit die Schul­
denfreiheit vor Rentenbeginn
erreicht ist.

Gut versichert
Die Wohngebäudeversicherung
ist eine der wichtigsten Versiche­
rung bei einer Immobilie.
Sie springt ein, wenn Hagel oder
Blitz, Feuer oder Wasser das Ei­
genheim beschädigen.
Ohne diese Versicherung bekom­
men Sie gar keine Finanzierung.
Die Wohngebäudeversicherung

geht automatisch vom Verkäu­
fer auf den Käufer über, wenn der
Käufer diese nicht in einer gewis­
sen Frist kündigt.
Sonst hat der Eigentümer ver­
tragliche Kündigungsfristen.
Nicht in jeder Versicherung wer­
den Elementarschäden versi­
chert.

Herzlichen Dank
sage ich allen Verwandten, Freunden
und Bekannten, die mich zu meinem

80. Geburtstag
mit Geschenken und Glückwünschen

bedacht haben.
Helga Reifenrath

Mittelhof, im September 2017

Wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Blumen Leonards Floristik + Gartenbau
Mittelstraße 6, 57537 Wissen,
Telefon 02742 2241, Telefax 02742 71653

ihr ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und
Prospektwerbung

oliver Feisel
Gebietsverkaufsleiter
Mobil 0171 6474128
o.feisel@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige information für unsere

leser und interessenten.

wittich.de/anzeigen

Familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / 2xSamara.com

Eine Geburtsanzeige.

Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburt
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110
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Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Wissen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige.

 kirchen (AS Mo.)  betzdorf (AS Mo.)  Herdorf (AS Mo.)
 Daaden (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)  altenkirchen (AS Mo.)
 gebhardshain (AS Mi.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linuS WittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

Wir suchen ein Einfamilienhaus
für ca. 130.000 €, mit Garten-
grundstück, gerne auch renovie-
rungsbedürftig, für unseren Kun-
den, Westerwald-Sieg Immobilien,
Stefan Bonn, Tel.: 02662/3073577

immobilienmarkt

Selbach-Wissen, DG, 2 ZKB,

Kellerraum, mtl. Miete 250 € + 100

€ NK, Kaution. Tel.: 02741/8332

Frau in Festanstellung u. 2 lie-
ben Katzen sucht 2-3 Zi.-Whg. m.
Garten für sof. in Wissen u. Umge-
bung. Tel.: 0175/3224084

Altenkirchen, 3 ZKB, 80 qm,

Garage, ruhige, zentrale Lage, an

NR zu verm. Tel.: 02688/989144

Birken-Honigsessen, 83 qm, 3
ZKB, 380 € KM + 150 € NK + 2
MM KT, ab sofort zu verm. Tel.:
0176/24149219

Vermietung

Wissen, Fußgängerzone, 55 qm,
2 ZKB, sep. WC, ab sofort od. spä-
ter. Tel.: 0175/5119566

Stellenmarkt

Garten- + Hilfsarbeiten, suche
Hilfe für div. Gartenarbeiten (fach-
kundig), mit Kfz. Tel.: 0170/
4433419

kFZ-markt

Top Nissan Micra „White“ aus
2. Hd., 44 kW, gr. Plak., Bj. 94,
TÜV neu, orig. 110 Tkm, Stereo,
gepfl. Fahrzeug, 1.500 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Mondeo Kombi 2.0 TDCI, EZ
2005, 130 PS, Euro 4 (grün), super
Ghia-Ausst., Klima, Navi, 6-Gang
etc., viele Neuteile, grafitgrau, sehr
gepfl., TÜV/AU neu, 3.850 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen,
Tel.: 0173/3024899

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

100 - 10.000 € - Kaufe alle Kfz,
auch mit Motorschaden, TÜV, km-
Stand egal. Auto-Export. Tel.:
02622/8771494

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 4.500 €. Race Line,
Ackerstr. 6a, 56727 Mayen, Tel.:
0173/3024899

4 M+S, 185/60/14, auf VW-5-
Loch-Felgen (Golf IV Polo), 40-50
%, 80 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

M.E Auto-Export, Achtung Ankauf
zu Höchstpreisen! PKW/LKW/Bus-
se/Geländewagen, aller Art, in
jedem Zustand, sofort Bargeld,
bitte alles anbieten. E-Sachs-Str. 7,
56070 Koblenz. Tel.: 0176/
29793431 auch WE, 0261/
39077051

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Opel Astra F, Cabrio, 52 kW, gr.
Plak., Bj. 1994, TÜV neu, 205.000
km, el. Dach, ZV, ABS, eFH, Ste-
reo, türkismet., einige Beulen/Krat-
zer, 1.400 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

4 neuw. M+S, 185/55/15, auf
neuen Stahlfelgen f. Peugeot 206,
200 €. KFZ Sutorius. Tel.: 0171/
3114259

Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Heiler-Ausbildung im Heilungszen-
trum Westerwald in Altenkirchen.
Heilbehandlungen bei körperlichen
und seelischen Nöten. Probieren
Sie energetische Hilfen einmal aus,
der Glaube in Gott kann erleich-
tern. Wir kümmern uns einfühlsam
und sorgsam um Sie. In einem Ein-
steiger-Seminar können Sie ener-
getische Hilfen auch selbst erler-
nen und kennenlernen. Hausbesu-
che möglich. Info unter Tel.:
02681/9848088

Garten/Grundstückspflege,
Baumdienst. Fa. D. Bours,
www.galaforst.de, Tel.: 0174/
5669231

SonStigeS
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Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

Bittebeachten!

Wegen des reformationstages
(31. Oktober 2017) und allerheiligen
(1. November 2017) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 43/2017 wird der anzeigen-
annahmeschluss von montag, 23.10.2017, 9.00 uhr auf
Freitag, 20.10.2017, 9.00 uhr vorgezogen.

Für die Kalenderwoche 44/2017 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 30.10.2017, 9.00 uhr
auf Donnerstag, 26.10.2017, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle anzeigenkunden:
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Täglich geöffnet
Mo. - Fr. von 10.00 – 16.00 Uhr

Mo. & Do. bis 18.00 Uhr

Marienberger Straße 10 -
56470 BadMarienberg / OT Langenbach

Tel. 02661 94052-43 . www.country-garden.de

07. Oktober 2017
9 bis 14 Uhr

Aktionssamstag

Besuchen Sie uns bei COUNTRY

GARDENund finden Sie alles, was

IhrWohlfühl-Herz begehrt. Saiso-

nal wechselnde Produktneuheiten

warten darauf, von Ihnen entdeckt

zuwerden. In unseren liebevoll de-

koriertenVerkaufsräumen finden

Sie eine großeAuswahl an Trend-

artikeln, die zu Ihnen, IhremHaus

undGarten passen.

Lassen Sie sich von der

Vielfalt überraschen.

Auch Schnäppchen-

jäger kommenbei

uns nicht zu kurz –

versprochen.

Country Garden

20%
Einkaufs-
rabatt

K
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-
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Eine Veröffentlichung derWITTICH Medien KG

ledertasche gesucht.

Zum Glück erinnern sich

unsere Leser an Ihre Anzeige.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.dewww.traumurlaub-see.de
Tel.: 0178-5319513 I 039931-543679

www.stadthafen-malchow.com • info@ferienkontor-mv.de

Urlaub an der
Mecklenburgischen Seenplatte

Im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte in der Inselstadt Malchow
(Staatlich anerkannter Luftkurort seit 2005)

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienhäuser
Malchower-
Stadthafen

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Ferienhäuser &

Ferienwohnungen

für 2 - 4 und 6 Personen

Voll ausgestattet m
it Küche,

Bad und Wanne, WC, TV, Radio.

Mit direktem Blick

auf den Malchower See und

das historische Kloster

■ Mehr als 8.500 eigene Verteiler. ■ In 11 Bundesländern vertreten.
■ Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können. verteilung.wittich.de
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20%
Rabatt!*

01.–17.04
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Parfümerie Becker, Wilhelmstraße 16, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681. 6490

Rabatt!
Jetzt

Online-
Rabatt*

sichern!

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I

02742-1055

W
is

se
n

Institut für
Schulische
Förderung

Über 30 Jahre anerk. Lern- und Schülerhilfe
Betzdorf · Viktoriastr. 24 · ☎ 0 27 41/12 03

ISF
• für Schüler aller Schularten
• durch erfahrene Fachlehrer
• in allen Fächern
• Spez. Hilfen für Mathe Oberstufe / VWL / BWL / Rechn.wesen
• monatl. Kündigungsfrist

www.isf-betzdorf.de

Preiswerter, professioneller

NACHHILFEUNTERRICHT
Inh. Oliver Kaupp

Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger

Lage, zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet

Ihnen täglich neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett

abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie

ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

„Erleben Sie den farbenprächtigen Herbst...”
Schwarzwald sicher, herzlich und einfach gut!

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller
2 Nächte p.P. ab 163,-€

„Schwarzwaldversucherle“
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 Nächte mit Halbpension p.P. ab 227,-€

Vorschau „Verwöhnwoche“
Termin: 2. bis 26. November 2017
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt-warmes
Frühstücksbüfett, Menüwahl aus 3 Gerichten mit
Salatbüfett, 3x Kaffee und Kuchen, 1x Teilmassage,
1x festliches 6-Gang-Menü am Samstag

p.P. ab 393,-€

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht).

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/174841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.deGeschäftsanzeigen online aufgeben: wittich.de/anzeigen
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Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur
Manfred Kern
Marktstr. 10–14
57537 Wissen
Telefon 02742 5609

Knappenstr. 94
57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon 02741 933693
info@m-kern.lvm.de

Konrad-Adenauer-Str. 89
57572 Niederfischbach
Telefon 02734 439079
m-kern.lvm.de

Ihr Haus: kinderleicht gut versichert

LVM-Wohngebäude
versicherung

LVM-Wohngebäude
{


